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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 3. Mai.

Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet: Zahlmeiſter-Aſpirant Bernhard Bollmann,
geboren am 16. 12. 71 zu Benzingerode, früher 5. Garde-
Regiment zu Fuß, am 28. April 05 auf dem Depeſchenboot
„Manilla-Rhede“ Swakopmund plötzlich verſtorben. Reiter
Hugo Werner, geboren am 9. 4. 83 zu Elſterberg, früher
im Pionier-Bataillon Nr. 11, am 29. April 05 im Lazarett
Swakopmund an Typhus geſtorben.

Das Sparkaſſenweſen in Deutſchland und im Aus-
lande. Jm Jahre 1903 zählten Europa und Amerika zu-
ſammen 67 Millionen Sparkaſſenbücher mit einem Kapital
von 31 Milliarden Mark. England hatte in demſelben
Jahre 11 Millionen Sparbücher mit 4 Milliarden Ein-
lagen; Frankreich 11 Millionen Bücher mit 314 Milliarden
Einlagen, Deutſchland 15 Millionen Bücher mit rund
9 Milliarden Mark. Letztere verteilen ſich im weſentlichen
wie folgt:
Preußen 8 670 709 Bücher mit 5 741 000 000 Mk.
Bahern 810 282 319 743 000Königreich Sachſen 2 337 481 925 295 000
Württemberg 491 134 239 000 000Baden 436 851 419 000 000ElſaßLothringen 333 219 117 000 000
Hamburg 269 515 178 000 000Bremen 171 164 94 000 000Was den Prozentſatz der Bücher anbetrifft, ſo hatten
im Jahre 1900 auf je 100 Einwohner: Dänemark 48
Bücher, Schweden 35, Norwegen 31, Frankreich 28, Belgien
27, Preußen 25, Baden 23, Württemberg 22, Oeſterreich 18,
Jtalien 18, Elſaß-Lothringen 17, Bayern 13, Rußland 3.

Die Einnahme der Poſt- und Telegraphenverwaltung
während des Etatsjahres 1904 hat 487,4 Millionen Mk. oder
22,5 Millionen Mk. mehr wie im Etatsjahr 1903 und die der
Reichseiſenbahnver waltung 100,2 Millionen Mk.
oder 3,3 Millionen Mk. mehr betragen. Auch gegenüber den Etats-
anſätzen weiſen dieſe Einnahmeſummen Ueberſchüſſe auf, bei der
Poſt und Telegraphenverwaltung allerdings bei weitem nicht
ſoviel, wie das Mehr gegenüber dem Vorjahre. Hier beträgt die
Summe, um welche der Etatsanſchlag überſchritten iſt, 7,3 Mill.
Mark, bei der Reichs-Eiſenbahnverwaltung 3,9 Millionen Mk. Ob
die beiden großen Betriebsverwaltungen des Reichs größere als
die etatsmäßigen Reinüberſchüſſe und gegebenenfalls welche er-
bracht haben, wird ſich erſt feſtſtellen laſſen, wenn auch die Ausweiſe
über ihre Ausgaben vorliegen werden. Bei der erſten Leſung des
Reichshaushaltsetats für 1905 im Reichstage hat der Staats-
ſekretär des Reichsſchatzamtes das Mehr des für 1904 der Reichs-
kaſſe verbleibenden Reinüberſchuſſes aus der Eiſenbahnverwaltung
über den Etatsanſchlag auf 14 Millionen Mk. angenommen; bei
der Poſt und Telegraphenverwaltung erwartete er die Einhaltung
der Etatsſätze.

Die Reichserbſchaftsſteuer. Die Norddeutſche Allgemeine
Zeitung“ ſchreibt „Jn der Morgenausgabe des „Berl. Lokal-Anzeigers“
und des „Tags“ vom 2. d. Mts. werden Einzelheiten über die an
geblich in Ausſicht genommene Reich serbſchaftsſteuer mitge-
teilt. Wir bemerken demgegenüber, daß die Reichsfinanzreform bisher
nur in vorläufigen Grundzügen erörtert iſt und weder über die
i i im ganzen noch über einzelne Steuerprojekte Beſchlüſſe ge
aßt ſind.“

Vom Kaiſerpaar. Aus Venedig meldet man uns
vom 2. Mai: Eine große Menſchenmenge hat ſich auf der
Riva degli Schiavoni und in den Giardini Pubblici ver-
ſammelt, um die Ankunft der „Hohenzollern“ mit dem
deutſchen Kaiſer und der Kaiſerin zu erwarten.
Die öffentlichen Gebäude haben geflaggt. Seit 2 Uhr
fuhren zahlreiche Barken nach dem Hafen des Lido der
„Hohenzollern“ entgegen. Die deutſche Kolonie begab ſich
in einem Dampfer, der mit deutſchen Fahnen geſchmückt
war, hinaus in die See, um die Majeſtäten noch außerhalb
der Lagune zu begrüßen. Um 3 Uhr 30 Minuten kündigten
die erſten Kanonenſchüſſe die Einfahrt der „Hohenzollern“
in den Hafen an. Um A4 Uhr traf die Jacht unter dem
Salut des Panzers „Duilio“ und der im Hafen liegenden
Schiffe hier ein. Zahlreiche geſchmückte Boote und Barken
umgaben die „Hohenzollern“, die Muſik ſpielte die deutſche
Hymne, das Publikum brach in laute Beifallskundgebungen
aus. Der Kanal von St. Marco und die Riva degli
Schiavoni bieten ein von herrlichem Wetter begünſtigten
prächtigen Anblick dar. Nachdem die „Hohenzollern“ Anker
geworfen hatte, begaben ſich der deutſche Konſul, der Sin-
daco, der Präfekt und andere Behörden an Bord derſelben,
um die Majeſtäten zu begrüßen. Die deutſche Kolonie
ſowie viele Damen der italieniſchen Ariſtokratie überſandten
der Kaiſerin prachtvolle Blumenſträuße.

Bei Redaktionsſchluß geht uns noch folgende Meldung
zu: Venedig, 2. Mai. Die Fahrt von Bari hierher
verlief bei ſchönſtem Wetter und abſolut ruhiger See auf
das angenehmſte. Der Kaiſer erledigte heute vormittag
Regierungsangelegenheiten. Nachmittags 4 Uhr paſſierten
die „Hohenzollern“ und die Begleitſchiffe unter Salut-
wechſel Malomocco, worauf die „Hohenzollern“, von zwei
italieniſchen Torpedobooten geleitet, durch die Lagunen in
Venedig einfuhr. Zahlloſe Dampfer, Motorboote, Ruder-
boote, Fiſcherboote mit ihren bunten Segeln, ſchwarze

nach Tauſenden zählende Menſchenmenge auf den Ufer-
quais und den hochbogigen Marmorbrücken bereiteten
Jhren Majeſtäten einen großartigen Empfang. „Hohen-
zollern“ und „Friedrich Carl“ machten gegenüber dem
Dogenpalaſt an der Boje feſt, während die italieniſchen
Kriegsſchiffe im inneren Hafen paradierten; die Handels-
ſchiffen hatten Flaggengala angelegt. Die Spitzen der
Zivil- und Militärbehörden, ſowie der deutſche Konſul
Rechſteiner meldeten ſich beim Kaiſer. Um 5 Uhr waren die
hier wohnenden Ehrendamen der Königin-Mutter und der
Königin Elenag an Bord der „Hohenzollern“ bei Jhren
Majeſtäten zum Tee geladen.

Der Kaiſer wird, wie dem „Standard“ aus Brüſſel
gemeldet wird, auf ſeiner Rückfahrt aus dem Mittelmeer
Antwerpen beſuchen.

Eine dreiſte Lüge.
wird, veröffentlicht der
„Gaulois“ eine

Wie aus Paris telegraphiert
Berliner Korreſpondent des

Unterredung mit demReichskanzler Grafen Bülow. Wir berichteten
hierüber geſtern abend. Das offiziöſe Wolffſche Tele-
graphenbureau erfährt dazu authentiſch, daß der Reichs
kanzler in der letzten Zeit überhaupt keinen frem-
den Journaliſten empfangen hat.

Vom Grafen Tattenbach. Wie ein Reuter-Telegramm aus
Tanger meldet, iſt der deutſche Geſandte Graf Tattenbach mit
ſeinem Stabe Dienstag morgen nach Fez abgereiſt, begleitet von der
Militärkommiſſion, die abends dort angekommen war. Die
Mitglieder des diplomatiſchen Korps hatten ſich in der Geſandtſchaft
zum Abſchiednehmen verſammelt.

Der König von Spanien wird Anfang Oktober in
Deutſchland eintreffen.

Ordensverleihung. Wie der „Staatsanzeiger“ mitteilt, ſind
dem Generaladjutanten, Generaloberſten v. Wittich die Brillanten
zum Schwarzen Adlerorden verliehen worden.

Handelsvertrag. Der Zuſatzvertrag zum Handels
Zoll und Schiffahrtsvertrage zwiſchen Deutſchland
und Rumänien vom 8. Oktober 1904 wird veröffentlicht.

Die Reichsſchulkommiſſion trat am Dienstag in Danzig zu
mehrtägiger Beratung zuſammen. Am Donnerstag begibt ſie ſich nach
Marienburg, alsdann nach Filehne.

Eine Verſammlung der deutſchen Bergbauvereine findet heute,
Mittwoch, in Berlin ſtatt, um zu dem im Abgeordnetenhauſe einge-
brachten Antrag Gamp betr. Sperrung der Verleihung von Berg-
werkseigentum für Steinkohlen- und Steinſalz Stellung zu
nehmen.

Die ſozialdemokratiſche „Wiſſenſchaft“. Wenn man die
ſozialdemokratiſchen Führer hört und die ſozialdemokratiſche
Preſſe lieſt, ſo müßte man eigentlich glauben, die ganze
„moderne Arbeiterbewegung“ beruheaufder wiſſenſchaftlichen
Lehre, zuder Karl Marx die Grundlage geliefert hat. Wie oft
werfen nicht auch die Kapazitäten unter den „Genoſſen“ an-
deren Leuten, wie Politikern, Gelehrten und Staats-
männern vor, die doch auch nicht ganz ohne Menſchen-
verſtand und wiſſenſchaftliche Bildung ſind, von der ſozial-
demokratiſchen Wiſſenſchaft keine Ahnung zu haben. Es
wird daher wohl auf diejenigen „Bourgeois“, welche vor
dieſer Wiſſenſchaft heute noch ſtaunend den Hut ziehen, einen
recht ſeltſamen Eindruck machen, daß die einzige, von Amts
wegen herausgegebene wiſſenſchaftliche Zeitſchrift der
Sozialdemokratie, die nun ſchon im 23. Jahrgange befind-
liche „Neue Zeit“, von den „Genoſſen“ weniger mitgehalten
wird als von den „Bourgeois“, und daß dieſes Blatt gar
nicht weiter erſcheinen könnte, wenn es nicht ſo viele bürger-
liche Wißbegierige gäbe. Aus einem Rundſchreiben des
Verlages der „Neuen Zeit“, in welchem beweglich um
Abonnements gebeten wird, iſt zu erſehen, daß nicht mehr
als 2506 Exemplare durch die Expedition, 2044 aber durch
die bürgerlichen Buchhandlungen und die Poſt abgeſetzt
werden. Alſo kann man ſagen, daß die „Genoſſen“ etwa
2000 Exemplare dieſes Blattes mithalten, daß die übrigen
aber auf die in voller Reinheit von Kautsky, Mehring uſw.
vorgetragene „wiſſenſchaftliche“ Lehre der Sozialdemokratie
„pfeifen“. Das iſt nach unſerem Dafürhalten der beſte Be-
weis dafür, daß die Marrxſche Wiſſenſchaft für die Aus-
breitung der Sozialdemokratie jedenfalls nicht von einer
ſolchen Bedeutung iſt, wie man der Welt gern glauben
machen möchte. Wenn die Reihen der Sozialdemokratie an-
ſchwellen, ſo liegt das an der ſkrupelloſen Verhetzung und
an der entſetzlichen Weitherzigkeit im Verſprechen ſeitens
der ſozialdemokratiſchen Agitatoren und Zeitungen. Ferner
Jſiegt das an dem der Sozialdemokratie durch leitende Kreiſe
und durch große bürgerliche Parteien gewidmeten Ent-
gegenkommen, wodurch einerſeits der Größenwahn der
ſozialdemokratiſchen Führer geſteigert und andererſeits eine
gewiſſe Angſt vor der Sozialdemokratie erzeugt wird.
Solche Parteien, deren radikale Forderungen und Ver-
ſprechungen nicht überboten werden können, deren Macht
aber durch das erwähnte Entgegenkommen geradezu an-
erkannt wird, bilden ganz von ſelbſt einen Anziehungspunkt
für Unzufriedene und Urteilsloſe. Wollte aber die Sozial-
demokratie ihre „wiſſenſchaftliche“ Lehre zur Grundlage
ihrer Agitation machen, ſo würde es ihr gehen wie der

Der Krieg in Ofſtaſien,
Die Chunchuſen. Der Petersburger Telegraphen-

Agentur wird aus Tſchantſchawadſa vom 2. er. ge-
meldet: Weſtlich von Daoliaho flüchtet ſich die Be-
völkerung vor den Chunchuſen, die Grauſamkeiten und Ge-
walttaten verüben. Die Anweſenheit japaniſcher Jnſtruk-
teure bei den Chunchuſen iſt urkundlich feſtgeſtellt worden.
Die Organiſation der Chunchuſen, die mit japaniſchen
Feldgeſchützen verſehen ſind, ſchreitet fort.

Die japaniſche Anleihe. Die Liſte der Zeichnungen für
die fünfte innere japaniſche Anleihe von 100 Millionen
Yen iſt noch nicht geſchloſſen, aber es ſind Anzeichen dafür
vorhanden, daß die ganze Anleihe mit einem Agio unter-
gebracht wird. Offenbar halten einige größere Jnter-
eſſenten vorläufig noch mit ihren Zeichnungen zurück, um
einen Teil der Anleihe zu einem möglichſt günſtigen Satze
in die Hände zu bekommen. Die Summe von 50 Millionen
Yen iſt ſeit dem 1. er. von kleineren Geldleuten meiſt mit
Agio erheblich überzeichnet worden.

Die Lage in Rußland.
Die Zahl der ausſtändigen Arbeiter in Lodz iſt 75 000.
Panik. Jn der Kathedrale zu Baku, woſelbſt der

Generalgouverneur und der revidierende Senator Ka-
minski anweſend waren, entſtand, als der Ruf:
„Nieder mit der Selbſtherrſchaft“ erſchallte,
und Proklamationen umherflatterten, eine Panik. Das
Publikum drängte dem Ausgang zu, beruhigte ſich aber
bald. Die Polizei verhaftete einen Zögling der Marine-
ſchule, der zugab, die Proklamationen geworfen zu haben.

Aus Warſchau, 2. Mai, liegen folgende Meldungen vor:
Die Stadt hat heute wieder ihr gewöhnliches Ausſehen. Die
Arbeiter einiger Fabriken befinden ſich noch im Ausſtand.
Die Geſamtzahl der geſtern geköteten Perſonen beträgt 31.

Warſchau, 2. Mai, abends 6 Uhr. Jm Laufe des
heutigen Tages hat die Streikbewegung wieder ſtark zu-
genommen.

Warſchau, 2. Mai. Jm Laufe des geſtrigen Nach-
mittags füllten ſich die Straßen von neuem. Beim leiſeſten
Zeichen einer Anſammlung gingen die Koſaken vor und
trieben die Leute mit Peitſchenhieben auseinander. Aus
den Fenſtern und hinter den Haustüren ſchoß man auf die
Patrouillen. Sobald irgend ein Schuß fiel, begannen die
Truppen nach rechts und links ziellos zu feuern, ohne ſich
um die zu kümmern, die fielen. Mehr als 50 Perſonen
komen derart ums Leben. Auch zahlreiche Steine fielen auf
die Soldaten, worauf die Truppen ebenfalls mit Gewehr-
feuer antworteten. Mehrere kleine Kinder wurden er-
ſchoſſen.

Warſchau, 2. Mai. Jn den Krankenhäuſern ſpielten
ſich erſchütternde Szenen ab. Frauen und Kinder, die ihre
Angehörigen im Hoſpital vermuteten, belagerten die Tore
und herzzerreißend war das Jammern und Flehen der Be
dauernswerten, die Auskunft über das Schickſal der Jhren
heiſchten, aber nicht erhielten. Mehrere Frauen gebärdeten
ſich wie wahnſinnig. Auch hier wurden die allzu Stürmiſchen
mit Nagaiken bearbeitet, um die Tore für die Kranken-
wagen freizuhalten, die ſtets neue Verletzte herbeibrachten.
Die Verletzungen ſind furchtbar; man ſieht Perſonen mit
von Kolben zerſchmetterten Schädeln, die leblos aus dem
Wagen gehoben werden, andere mit ausgeſchlagenen Augen.
Jn der Leichenhalle, woſelbſt Perſonen zur Agnoszierung
der Leichen zugelaſſen wurden, ſpielten ſich herzzerreißende
Szenen ab. Jnfolge der Exploſion am Bahnhof und der
Schüſſe der Truppen ſollen dort 20 Perſonen getötet
worden ſein.

Ausland.
OeſterreichUngarn

Der König Friedrich Auguſt von Sachſen
iſt am 2. Mai um 6 Uhr 30 Minuten in Wien eingetroffen. Er wurde
am Bahnhofe vom Kaiſer Franz Joſef und anderen hohen Würden-
trägern empfangen. Der Kaiſer begrüßte den v mit Händedruck
und Kuß, während die aufgeſtellte Ehrenkompagnie die Ehrenbezeugungen
leiſtete und die Muſik die deutſche Hymne ſpielte. Der dem König
zugeteilte Ehrendienſt ſowie der ſächſiſche Geſandte waren dem König
eine Strecke entgegengefahren. Jm Gefolge des Königs befand ſich der
ſächſiſche Staatsminiſter Metzſch. Nach der Vorſtellung des Gefolges
begaben ſich die Monarchen nach der Hofburg, auf dem ganzen Wege
dahin von der Menge mit begeiſterten Rufen begrüßt. Abends fand
beim Könige ein Diner ſtatt, woran Erzherzog Otto mit Gemahlin und
mit ihrem Sohne Erzherzog Karl teilnahmen.

Die Landesverteidigungskommiſſion
hat einſtimmig das Mannlicher-Gewehr der Waffenfabrik zu
Steyr und mit vier gegen eine Stimme die Mannlicher-
Patronen der Hirtenberger Fabrik für die Armeebewaffnung
endgiltig angenommen. Der Beſchluß wurde nach Prüfung der Proben
der Steyrer und Hirtenberger Fabrikate gefaßt. Dieſe erwieſen ſich den
Mauſerſchen weit überlegen. Es ſollen im ganzen 150 000 Gewehre
und 75 Millionen Patronen, vorläufig aber nur 30 000 Gewehre und
15 Millionen Patronen beſtellt werden. Die bezüglichen finanziellen

Gondeln, von geſchmückten Gondoliers geführt, ſowie eine „Neuen Zeit“ Verhandlungen haben begonnen.
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Frankreich.
Für die Vorlage betr. Trennung von Staat und

Kirche.
Die Mehrzahl der Generalräte ſprach ſich für die Vorlage betreffend

Trennung von Staat und Kirche aus. Die Präfekten erhoben gegen
dieſe Beſchlüſſe Einſpruch, da ſie politiſchen Charakter tragen und des
halb nicht in die Kompetenz der Generalräte fallen.

Spanien
Zurückgewieſener Proteſt.

Wie die Blätter melden, erklärt Miniſterpräſident Villaverde
in ſeiner Antwort auf den Proteſt der Republikaner wegen Nicht
einberufung der Cortes, der Proteſt ſei unbegründet, denn es beſtehe
keine Verpflichtung, das Budget vor dem 1. Mai im Parlament einzu
bringen. Die Regierung werde die öffentliche Ruhe energiſch ſchützen.

Schweden und Norwegen.

Die zweite Kammer in Stockholm
hat am Dienstage nach längerer Debatte gleichfalls den Bericht des
Ausſchuſſes über die Unionsfrage angenommen.

Türkei.
Die Schutzmächte von Kreta

erteilten dem Oberkommiſſar Prinzen Georg von Griechen
land den dringenden Rat, mit den Jnſurgenten in Theriſſo eine Ver
ſtändigung anzubahnen. Die Bemühungen des Prinzen ſcheinen jedoch
bisher erfolglos geblieben zu ſein. Die Jnſurgenten haben durch den
Beitritt des Führers der Sphakioten Verſtärkung erfahren. Da in
Rethymno mit Bewilligung des ruſſiſchen Oberſten Orbanizky die
griechiſche Fahne gehißt wurde, wehen jetzt auf der ganzen Jnſel
griechiſche Fahnen. Jn den Konſularkreiſen von Kreta beginnt die
Hoffnung auf Eindämmung der Unionsbewegung, die in der Um
gebung des Prinzen gehegt wird, zu ſchwinden.

Erſchoſſen.
Am Montag wurde, wie uns aus Konſtantinopel gemeldet wird-

der Kaimakam von Vucitru von einem Mohamedaner erſchoſſen
Argentinien.

Eine Botſchaft des Präſidenten der Republik.
Präſident Quintana eröffnete die Tagung des Kongreſſes mit

der Verleſung einer Votſchaft, in der er erklärte, er werde ſich über
allen Parteien halten.

Aus Nah und Fern.
Heros, bleib bei uns! Ernſt v. Wildenbruch veröffentlicht

zur Schillerfeier ein längeres Gedicht: „Heros, bleib bei uns!“
Die Dichtung (erſchienen bei G. Grote, Berlin) behandelt den
Kontraſt zwiſchen Einſt und Jetzt und begleitet die Begeiſterung für
Schiller mit Warnungen vor Jrrungen und Wirrungen der Gegen
wart. So folgen einem Dithyrambus auf Schiller die Verſe:

Und da ſich fragend nun die Blicke wenden
Zu heut'gen Menſchen und zu heut'gem Tag

Was greift ins Herz mir da mit Krallenhänden?
Wer ſagt mir da, was ich nicht hören mag:

Gekommen ſei in Deutſchland eine Stunde,
Die nicht mehr hört das Wort aus deinem Munde?

Gekommen, ſtatt des Sehnens und des Schmachtens
Nach der lebend'gen Dinge letztem Ziel,

Sei die Verzweiflung höhniſchen Verachtens?
Die weisheitsvolle Welt ein Zufallsſpiel?

Statt des Heroenrufs: „Voran und weiter!“
Das Wahnſinnswort: „Jhr geht in ew'gem Kreis“,

Der Menſch nicht mehr ſein eigner Herr und Streiter,
Wille ein Ding, von dem Natur nichts weiß?

Und dann zum Schluſſe:
Dies Volk der Deutſchen, dieſe tiefe Quelle,

Daraus die Menſchheit ſich die Seele trinkt,
Gott. gib ihm Augen! Zeige ihm die Stelle,

Wo ihm der BVorn des eignen Lebens ſpringt!
Gib ſeiner Seele Hände, ſich zu wehren

Wider den Selbſtmord, den es ſich beſchickt.
Wider das Taumellied wildwüt'ger Lehren,

Die Fremdelei, die ihm das Herz erſtickt
Gib ihm den Glauben wieder, den es glaubte
An ew'ge Weisheit überm Menſchenhaupte!
Denn dieſes Volk, dies tauſendfach gebeugte,

Das ſeiner Aſche immer neu entſtieg,
Dein iſt dies Volk, das einen Schiller zeugte.

Bleib bei ihm! Seine Seele ringt den Krieg,
Der ſeit dem Tage des Vernunft-Erſcheinens

Die Menſchheit klaffend in Parteiung riß:
Den Kampf des Weltbejahens und everneinens,

Des freud'gen Lichtes und der Finſternis.
Als du noch jung warſt, haſt du Leib und Leben

Zum Einſatz, Deutſchland, in den Kampf geſetzt
Deutſchland, bleib jungl Noch iſt die Wahl gegeben,

Tag oder Nacht doch wählen mußt du jetzt.
Dir ſelber treu zum Lichte wirſt du ſchreiten
Und Glauben der erlöſten Welt erſtreiten.

Stiftungen. Die „Weimariſche Zeitung“ meldet amtlich Der
Großherzog hat am 30. April zum Gedächtnis weiland der Groß
herzogin Karoline die Summe von 100 000 Mk., wie wir ſchon geſtern
im Provinzteile meldeten, zur Errichtung eines Siechen- und Blöden
heims, ferner der Großherzoglichen Muſikſchule in Weimar 150 000
Mark ausgeſetzt.

Protektorat. König Friedrich Auguſt hat das Protektorat
über den Verein „Vaterländiſcher Feſtſpiele“ in Dresden über
nommen.

Vom Röntgenkongreß. Montag nachmittag wurde in Berlin
die Deutſche Röntgengeſellſchaft gegründet. Der Ausſchuß der Berliner
Röntgenvereinigung übernahm die vorläufige Leitung und Aus-
arbeitung der Statuten. Der Röntgenkongreß ſoll aller drei Jahre
zuſammentreten. Bei Schluß der Redaktion geht noch folgende
Meldung ein: Berlin, 3. Mai. Die Teilnehmer des Röntgen-
kongreſſes vereinigten ſich geſtern abend nach den arbeitsreichen Tagen
zu einem Feſtmahl. Der Vorſitzende Profeſſor Eberlein hieß die
Gäſte herzlich willkommen. Generalarzt Stech o w Hannover brachte
das begeiſtert aufgenommene Hoch auf den Kaiſer aus, worauf der
e ein Huldigungstelegramm an den Kaiſer
andte.

Ausſchreitungen in Wien. Jn vier am Sonntag abgehaltenen
Verſammlungen beſchloſſen die Transportkutſcher in Wien, ſich dem
Ausſtande der Transportarbeiter anzuſchließen. Am Montag wurde in
faſt allen Betrieben die Arbeit eingeſtellt und Arbeitswillige zum An
ſchluß gezwungen. Die Ausſtändigen verübten zahlreiche Gewalttaten,
warfen Transportwagen um, demolierten ſie und zertrümmerten den
Jnhalt. Am Nachmittag veranſtalteten ſie einen Demonſtrationszug
nach dem Prater. Mehrere Unternehmer bewilligten ſofort die
Forderungen. Eine weitere Meldung beſagt: Jn Zuſammenhang mit
dem Ausſtande der Transportarbeiter kam es auch2am Dienstag mehr-
fach zu Zuſammenſtößen. Am Nachmittage begannen Verhand
lungen zwiſchen den ausſtändigen Transportarbeitern und den Unter-
nehmern, die zu Konzeſſionen bereit waren. Nach langen Bemühungen
gelang es, die Führer der Ausſtandsbewegung und die Arbeiter zur
Annahme von Konzeſſionen zu bewegen. Es beſteht daher die Hoffnung,
daß die Arbeit heute, Mittwoch, in allen Betrieben wieder aufgenommen
wird.

Erſchoſſen. Geſtern erſchoß ſich in München der Leutnant
Frhr. v. Feilitzſch in einem Anfall nervöſer Ueberreizung. Er
war ein Neffe des Miniſters des Jnnern.

Jn dem Praozeſſe betreffend das Brandunglück im Breslauer
bald ihre

Pantomime „Der Kinder Weihnachtstraum“ ereignete und bei dem
eine Tänzerin ums Leben kam und mehrere andere verletzt wurden,
wurde am 2. er. von der erſten Strafkammer des Königlichen Land
gerichts Breslau das Urteil gefällt. Beide Angeklagte, der Direktor des
Breslauer Stadttheaters Dr. Theodor Loewe und der Beleuchtungs
inſpektor Munder, die ſich wegen fahrläſſiger Tötung bezw. fahr
läſſiger Körperverletzung zu verantworten hatten, wurden dem Antrage
des Staatsanwalts entſprechend freigeſprochen.

Torpedobootszerſtörer untergegangen. Am Montag abend iſt
im Hafen von Berehaven ein engliſcher Torpedobootszerſtörer unter
gegangen. Ob Menſchen umgekommen ſind, iſt noch unbekannt. Hierzu
wird uns weiter berichtet Der Name des untergegangenen Torpedo
bootszerſtörers iſt „Syren“. Die Mannſchaft iſt gerettet. Der
Torpedoobotszerſtörer ſitzt mit zertrümmertem Heck auf einem Felſen ſeſt.
Der Unfall ereignete ſich während einer Uebungsfahrt.

Ermordung eines Präſidenten. Präſident Cabrera von
Guatemal a ſoll ermordet ſein.
An Krebs geſtorben. Gegenüber einer anderslautenden Meldung
über die Urſache des Todes des Prinzen Ahmed Kemal-eddin
erklärt die „Agence de Conſtantinople“, der Prinz ſei an Krebs ge
ſtorben, woran er ſeit mehreren Monaten litt. Durch die ärztliche
Unterſuchung ſei dieſe Todesurſache feſtgeſtellt.

Todesfall. Der frühere Senator Dr. Brehmer, Mitbegründer
und langjähriger Vorſitzender des Hanſeatiſchen Geſchichtsvereins in
Lübeck, iſt Dienstag früh geſtorben.

Ueber 700 Arbeiter der Bielefelder Nähmaſchinenfabriken von
Hengſtenberg u. Co. und von Baer u. Rempel, die vor
geſtern San den Willen der Fabrikleitungen gefeiert haben, ſind
geſtern, Dienstag morgen, aus geſperrt worden.

Aus Tanger. aiſuli hat den Duar Rhamla, der zu
den Hauptpunkten auf der Route Tanger-—el Kſar gehört, nieder
gebrannt. Das franzöſiſche Kabelſchiff „Charente“ hat die
Legung des in dem franzöſiſchſpaniſchen Abkommen vorgeſehenen Kabels

von Cadiz nach Tanger beendet. Das Kabel iſt Eigentum der
franzöſiſchen Regierung.

Die Arbeitgeber im Fuhrwerksbetriebe in Chicago haben den
Beſchluß, ihre arbeitswilligen Arbeiter mit Gewehren zu verſehen,
wieder zurückgenommen. Bei einer Beſprechung im Bureau des
Bürgermeiſters wurde am Dienstag hervorgehoben, daß der Anblick
von Gewehren in den Händen von Neger-Kutſchern ſicherlich zu
blutigen Gewalttaten führen würde. Die Arbeitgeber erklärten ſich
bereit, in dieſem Punkte nachzugeben. Der Bürgermeiſter übernahm
es nun, für angemeſſenen Schutz der Nichtunioniſten durch geſetzliche
Mittel zu ſorgen. Sollte die vorhandene Polizei daher verſagen, ſo
ſollen 900 neue Polizeibeamte eingeſtellt werden. Eine weitere
Meldung beſagt: Jm Laufe des Dienstag gaben ſtreikende Kutſcher
und deren Freunde wiederholt Schüſſe auf die arbeitswilligen
Kutſcher ab, die ſämtlich Neger ſind, und beläſtigten ſie unaufhörlich.
Zweimal kam es zu Zuſammenſtößen. Beim Auditorium griff eine
Menge von 3000 Mann die Neger-Kutſcher an. Dieſe verteidigten
ſich energiſch mit Stöcken; da die Angreifer aber in der Ueberzahl
e mußten ſie durch die Polizei aus ihrer üblen Lage befreit
werden.

Zwei neue Bomben wurden vor dem erzbiſchöflichen Palais in
Brindiſi aufgefunden. Die Seminariſten haben um die Er
laubnis gebeten, das erzbiſchöfliche Palais, worin ſich das Seminar
befindet, verlaſſen zu dürfen angeſichts der Gefahren, welchen ſie
ausgeſetzt ſind.

Gerichtszeitung.
z. Halle, 1. Mai. (Strafkammerſitzung.) Das

erſchwindelte Gütchen. Jn einer mehrſtündigen Sitzung beſchäftigte
ſich die erſte Strafkammer des Landgerichts mit einer Betrugsſache,
wie ſie außerordentlich ſelten im Leben vorzukommen pflegt, dabei
jedoch mit einem ebenſo außergewöhnlichen Raffinement in Szene
geſetzt war. Des gemeinſchaftlichen Betruges waren angeklagt der
ſehr oft vorbeſtrafte, am 31. Dezember 1875 geborene Handels
mann Otto Gröber aus Brehna und der ebenfalls vorbeſtrafte,
am 9. September 1878 zu Roitzſch geborene Dachdecker und Muſik
dirigent Otto Andräß aus Brehna, letzterer außerdem noch wegen
eines zweiten Betrugsfalles. Gröber, welcher hauptſächlich An- und
Verkäufe von Grundſtücken vermittelt, hatte erfahren, daß der
Landwirt Otto Geißler in Selhauſen ſein Grundſtück mit 26 Morgen
Acker verkaufen wolle, fuhr hin zu demſelben und fragte nach dem
Preiſe. Erſt nach vielem Zureden und der Bemerkung, daß er
(Gröber) einen wohlhabenden Käufer wiſſe, forderte Geißler
18 000 Mk. Gröber ſagte darauf, er werde den Reflektanten tele-
phoniſch zitieren, und wenn dieſer käme, ſolle Geißler 1000 Mk.
mehr verlangen, denn der (Käufer) kann bezahlen, der hat Geld
und es wird ja immer noch abgehandelt. Am Nachmittage desſelben
Tages, 21. September v. Js., traf auch wirklich der Käufer in
Selhauſen ein und Gröber ſtellte ihn als den Muſikdirigenten
Andräß aus Brehna vor, der ſich das Grundſtück anſah und ohne
weiteres mit dem geforderten Preiſe von 19 000 Mk. einverſtanden
war. Bei den Beſprechungen äußerte ſich A., daß er eine Ver-
größerung plane; er wolle einen großen Stall bauen laſſen und eine
Schafzucht einrichten, dazu auch noch NachbarTerrain käuflich er
werben. Auf die ausgeſprochene Verwunderung des Eigentümers
bemerkte Gröber, A. habe ſchon früher ein Gut beſeſſen, dasſelbe
durch ihn gut verkauft und hätte mindeſtens 40 000 Mk. bares Geld
hinter ſich. Es wurde ein Verzeichnis aufgenommen, das Jnventar
mit 3000 Mk., die Gebäude und der Acker mit 16 000 Mk. ange-
ſetzt. Von dieſen 19 000 Mk. ſollte A. 4500 Mk. an Hypotheken
übernehmen und über die Reſtſumme von 14 500 Mk. ſtellte er einen
am 1. April 1905 fälligen Wechſel aus. Außerdem verpflichtete ſich
A. ſchriftlich, an den Verkäufer 5000 Mk. zu zahlen, falls er von
dem Kaufe zurücktreten ſollte. Als am folgenden Tage der Kauf
notariell in Delitzſch feſtgelegt werden ſollte, wußten die Ange
klagten, in deren Begleitung ſich wieder der auch am Tage vorher
zugegen geweſene Schoch befand, Geißler dazu zu bewegen, den
notariellen Akt in Halle aufnehmen zu laſſen, denn hier wohnten,
wie A. angab, Verwandte von ihm, mit deren Hilfe er vielleicht
5000 Mk. ſofort werde zahlen können. Während Geißler und
Gröber hier in Halle warteten, ſuchte A. mit Schoch zuſammen
ſeinen Onkel auf, kam aber dann wieder mit der Botſchaft, er habe
nur 1000 Mk. von ſeinem Onkel bekommen können, die anderen
4000 Mk. wolle derſelbe jedoch auch beſorgen. Die Vier gingen zu
einem Notar behufs Aufnahme des Kaufvertrages. Da dem Notar
die ſeltene, gar nicht übliche Zahlung eines Kaufbetrages mit einem
auf ſechs Monate lautenden Wechſel nicht ſicher genug für den Ver-
käufer erſchien, veranlaßte er, am Schluſſe des Vertrages die Be
ſtimmung anzuführen, daß der Betrag von 14 500 Mk. für Geißler
als Gläubiger auf das Grundſtück hypothekariſch eingetragen werden
ſollte. Nach Erledigung dieſer Sache fuhren die vier Perſonen
wieder nach Brehna zurück. Als am folgenden Tage der neue
Käufer mit ſeinen Verwandten und mit Gröber wieder in Selhauſen
eintraf, um ſich den Acker und überhaupt das neue Beſitztum au-
zuſehen, wurde A. gefragt, ob er nicht etwas von dem Kaufpreiſe
ſchon früher bezahlen könne, denn Geißler und deſſen Angehörigen
ſchien die Terminfeſtſetzung etwas ſehr weit hinausgeſchoben. A.
erklärte ſich ſofort bereit, am 15. Oktober 3000 Mk. zu zahlen,
ſtellte einen Schuldſchein darüber aus und legte Geißler ein
Schriftſtück vor, worin dieſer erklärte, daß er für einen unter dem
Viehbeſtande etwa auftretenden Unfall nicht mehr haftbar ſei.
Damit glaubte G., in allem gedeckt zu ſein und willigte in die am
24. September beim Amtsgericht veranlaßte Auflaſſung ſeines Ve
ſitztums an Andräß. Selbſtverſtändlich ſchloß ſich an den Kauf-
abſchluß eine ſolenne bis in die dritte Morgenſtunde ſich hinziehende
Kneiperei, an der auch Gröber natürlich und die Verwandten des
neuen „Beſitzers“ mit großer Regſamkeit teilnahmen. Bald jedoch
ſollte Geißler erkennen, in was für Hände ſein bisher ſo ſorgfältig
gepflegtes Eigentum geraten war. Nicht nur A. mit ſeinem
Kumpan Gröber, ſondern auch des Erſteren Verwandten zeigten

„Selbſtändigkeit“ in der Verwaltung des neuen Beſitz
tums. Die Apfelbäume mußten ihre Früchte zum Verkaufe her-

Stadttheater, welches ſich am 13, Januar 1902 während der Ballett geben, der Vorrat an Hühnern erlitt durch tägliche Jnanſpruch-

nahme zur Stillung des Hungers erhebliche Einbuße, von den Kar
toffeln ſollten 100 Zentner für 250 Mark fortgehen und ſchließlich
ladeten A. und ſeine Helfershelfer zwei ſchwere Maſtſchweine und
zehn kleinere auf einen Wagen und kettelten einen Bullen und eine
Färſe hinten an, um alles in Petersroda zu Gelde zu machen. Gröber
hatte das Glück, den Bullen ſchon unterwegs für 70 Mk. zu ver
kaufen, aber von den anderen Tieren wurden ſie in Petersroda nicht
ein Stück los. Geißler, dem die Einſicht gekommen war, daß er
beſchwindelt ſei, forderte A. auf, von dem Vertrage zurückzutreten,
was derſelbe aber nicht tat, ſondern 300 Mk. Abſtand verlangte,
Als Geißler ſich dazu nicht verſtehen wollte, fuhren die Angeklagten
nach Brehna, um das Vieh dort zu verkaufen. G. holte ſie in
Roitzſch ein und erklärte ſich bereit, die 300 Mk. Abſtand zu zahlen,
denn er hatte vorher in den anliegenden Ortſchaften nichts Er-
freuliches über die finanzielle Lage ſeines Nachfolgers gehört. Dieſer
verlangte aber nun 900 Mk. Abſtand; Geißler war auch damit ein
verſtanden und wollte das Geld am folgenden Tage zahlen. Er
kehrte nach Selhauſen zurück, A. und ſeine Genoſſen fuhren nach
Brehna und erſterer will das Vieh an die Ehefrau des Angeklagten
Gröber für 1000 Mk. verkauft haben. Am folgenden Tage erſchien
er wieder in Selhauſen, ließ ſich die 900 Mk. Abſtand zahlen, trat
von dem Vertrage zurück und ſagte G., wenn er ſein Vieh haben
wolle, ſolle er es von Frau Gröber in Brehna kaufen. Geißler
tat dies auch, kaufte auch den Bullen zurück, hatte bei dem Notar
265 Mk. Koſten und die Wiederumänderung auf dem Grund-
buchamte pp. zu bezahlen, ſodaß er in den wenigen Tagen um ca.
1500 Mk. geſchädigt war. Er erſtattete Anzeige gegen die beiden
Betrüger, was die heutige Anklage zur Folge hatte. Andräß hatte
außerdem bei der Frau des Fahrradhändlers Weſtkämpfer in
Delitzſch ein Fahrrad am 1. Oktober v. Js. für 175 Mk. gekauft,
30 Mk. angezahlt und ſich verpflichtet, monatlich 20 Mk. abzuzahlen.
Er leiſtete aber nicht eine Abzahlung, ſondern verkaufte das
Rad nach einigen Wochen für 49 Mk. Hierin ſah das Gericht eine
Unterſchlagung. Jn dem anderen Falle wurde ein gemeinſamer
Betrug gefunden, denn die Angeklagten wollten ſich in den Beſitz
des Grundſtücks ſetzen und zwar durch Hinterlegung eines Wechſels
als Deckung für den hauptſächlichen Betrag der Kaufſumme. Der
eigenartige Vertragsabſchluß, die angebliche Barzahlung der
5000 Mk. und der dabei entrierte Schwindel laſſen auf Betrug
ſchließen. Nach dem Kaufvertrage ſuchten die Angeklagten heraus-
zuſchinden, was ſie herausſchinden konnten, und daß Gröber eben-
falls einen Vorteil daraus ziehen wollte, geht aus dem Verkauf des
Viehes an ſeine Frau hervor, die ſicherlich nicht 1000 Pfennige, ge
ſchweige denn 1000 Mk. an A. gezahlt hat. Die Angeklagten
wußten, daß bei G. etwas zu erreichen war, und ſetzten mit größtem
Raffinement ihre Betrügereien in Szene. Deshalb mußte auch
eine energiſche Sühne und hohe Strafe eintreten. Das Gericht be
maß dieſe bei Gröber auf 2 Jahre Gefängnis, bei Andräß auf
1 Jahr 9 Monat Gefängnis und aberkannte jedem die Ehrenrechte
auf die Dauer von 3 Jahren. Wegen der hohen Strafe wurden
beide Angeklagte in Haft genommen.

Letzte Telegramme.
Berlin, 2. Mai. Das Opfer einer neuen Mordtat

in Kamerun iſt der älteſte Sohn des Oberzollinſpektors
Hinrichſen in Tilſit, Karl Hinrichſen, geworden. Genauere
Nachrichten liegen zur Zeit noch nicht vor.

Breslau, 2. Mai. Die Wagenputzer des Breslauer
Hauptbahnhofes ſind heute in den Ausſtand getreten, da
die Eiſenbahndirektion ihre Forderungen ablehnte.

Madrid, 2. Mai. Jn politiſchen Kreiſen gilt die Ver-
lobung des Königs mit der Prinzeſſin Patricia von
Connaught für ausgemacht.

Rom, 2. Mai. Der Papſt hat dem Zaren anläßlich ſeines
ToleranzUkaſſes ein Glückwunſchtelegramm geſandt, in welchem
er der Hoffnung Ausdruck gibt, daß dem religiöſen Frieden
nunmehr auch der politiſche Frieden in Rußland folgen möge.

Paris, 2. Mai. Der Chirurg Faquelin iſt geſtern
geſtorben.

Moskau, 2. Mai. Die Eröffnung der Kirchen der Alt-
gläubigen geſtaltete ſich außerordentlich feierlich. Jn Vertretung
des Zaren wohnte Fürſt Galitzin und Graf Samarajew ſowie
der Stadthauptmann Wolkow der Feier bei. Es verlautet,
daß die reichen altgläubigen Kaufleute, deren Vertreter ſich
heute dem Zaren vorſtellen werden, eine große philantropiſche
Spende machen werden.

Petersburg, 2. Mai. Wie aus Beloſtock, Gouvernement
Grodno, gemeldet wird, üben die Koſaken gegenüber der
jüdiſchen Bevölkerung eine wahre Schreckensherrſchaft aus.Nuf offener Straße fallen die Koſaken über die Juden her,

mißhandeln ſie und plündern ſie aus. Selbſt in ihren Häuſern
ſind die jüdiſchen Bürger nicht vor Vergewaltigungen ſicher.

Czenſtochau, 2. Mai. Bei dem Krawall am Sonnabend
wurden acht Arbeiter getötet und mehr als zwanzig verwundet.

Saigon, 2. Mai. Admiral Jon quièren hat Saigon
an Bord des Kreuzers „Guichen“ mit unbekanntem Reiſeziel
verlaſſen.

Warſchau, 2. Mai. Wie der „Kuryer Warszawski“
meldet, hat die Leitung der ſozialdemokratiſchen Partei von
Polen und Littauen wegen des geſtrigen Blutver ießens eineKundgebung erlaſſen, in der der ſofortige Geueralſtreit erklärt

wird.
Lodz, 2. Mai. Geſtern abend wurde ein Attentat auf den

Polizeikommiſſar Nikolajew verübt.
Konſtantinopel, 2. Mai. Die türkiſchen Truppen haben

bei Monaſtir eine ſtarke griechiſche Bande gefangen genommen.
Von der Bande wurden ſieben Mann getötet. Unter den Offi-
zieren befinden ſich drei griechiſche.

London', 2. Mai. Der amerikaniſche Kriegsminiſter
Mr. Taft, der ſoeben die Philippinen beſucht hat, macht jetzt
eine Reiſe nach Japan. Die Tatſache, daß die Tochter des
amerikaniſchen Präſidenten, Miß Alice Rooſevelt, den Kriegs
miniſter auf der Reiſe nach Japan begleitet, wird in Rußland
ebenfalls als eine gegen Rußland gerichtete Demonſtration
angeſehen.

London, 2. Mai. Japan ſoll England wieder Armeeauf-
träge gegeben haben.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Donnerstag, 4. Mai: Heiter bei Wolkenzug, warm, aber leb
hafter kühler Wind.

Freitag, 5. Mai Wenig verändert, heiter, windig, ſpäter wolkig.

Waſſerſtände.
Nach amtlichen Nachrichten der Königl. ElbſtromBauverwaltung.

Beobachtet in der Mittagszeit.
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1,55 2. MaiStranßfurt 1. Mai 1,60 0,05Moldau.

Budweis 30. April 4 0,45 1. Mai 0,44 0,01

Prag T er DHavel.
9randenburg 1. Mai 2. Mai
Oberpegel 2,20 2,19 0,01Unterpegel 1,58 v 1,60 0,02Rathenow

Oberpegel 1,46 1,42 0,04Unterpegel J 1,20 4 1,19 0,01Havelberg 2,67 2,63 0,04Elde.
Pardubitz 30. April 0,60 1. Mai 0,80 0,20
Vrandeis 0,90 0,98 (0,08Melnik 0,75 0,76 0,01Leitmeritz 1. Mai 0,61 2. Mai 0,66 0,05Außig 1,08 v 12,18 0,10Dresden 0,38 v 0,33 0,05Torgau 1,97 1,97)Wittenberg 2,67 2,59 0,08Roßlau 2,18 0,02Aken 2,55 2,55Varby 2,50 2,48 0,02Magdeburg 2,02 v 2,02Tangermünde v 3,12 3,06 0,06Wittenberge 2,78 2,73 0,051Lenzen v 2,85 2,80 0,05Dömitz 2,30 z 2,26 0,04Darchau x 2,04 2,00 0,04Lauenburg 2,28 e 2,26 0,02

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Wochenüberſicht r Reichsbank vom 2. Mai.
lktiva:

1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das Kilogr. fein
zu 2784 berechnet A. 1 053 862 000 Abn. 14 876 000

2. Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 27 625 000 Zun. 42 000
3. do. an Noten anderer Banken 7 203 000 Abn. 24 167 000
4. do. an Wechſeln 908 177 000 Zun. 121 967 000
5. do. an Lombardforderungen 83 439 000 Zuu. 31 230 000
6. do. an Effekten 121 487 000 Abn. 125 989 000
7. do. an ſonſtigen Aktiven „111 607 000 Zun. 39 035 000

Paſſiva:
8. das Grundkapital C 1380 000 000 unverändert.
9. der Reſervefonds 64 814 000 unverändert.

10. der Betrag der umlauf. Noten 1 3409 085 000 Zun. 39 895 000
11. der ſonſtigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten
12. die ſonſtigen Paſſiva

701 228 000 Abn. 13 204 000
18 273 000 Zun. 551 000

Bei den Abrechnungsſtellen wurden im Monat April abgerechnet:
3 159 280 800

—y. Die Erhöhung der Kohlenpreiſe. Der „Preuß. Korreſp.“
wird in Ergänzung ihrer früheren Meldung aus Zechenbeſitzer-
kreiſen weiter geſchrieben, daß tatſächlich im Syndikat Erwägungen
über eine weitere Erhöhung der Kohlenpreiſe im Gange ſind. Jn
Wirklichkeit hat der leitende Direktor Olfe ſchon vor der im Früh-
jahr erfolgten Preisſteigerung erklärt, daß eine weitere Erhöhung
im Herbſte eintreten werde, wenn der Eiſenmarkt ſich fernerhin ſo
günſtig entwickele.
vom Oktober ab erfolgen wird.

Und da das der Fall iſt, ſo iſt es klar, was
Befürchtet wird nur, daß eine vor

zeitige Bekanntgabe dieſer Maßnahme nicht von Vorteil ſein könnte.
Betont wird ferner, daß, wenn zwiſchen den kleinen Zechen und den
großen Bergwerksgeſellſchaften kein Unterſchied in der Beihilfe ge
macht würde, die notwendige Konſequenz neue Stillegungen oder
Fuſionen wären. Das letztere ſei allerdings manchen Syndikats-
herren angenehmer, da ſie am liebſten mit nur einigen wenigen
großen Geſellſchaften zu tun hätten, als den kleinen Zechen über
deren ſchwierige Lage hinweg zu helfen. So lange dem Syndikat
keine Konkurrenz erwachſe, ſei allerdings auf Aenderung der Zu
ſtände nicht zu hoffen.

Tages-Marktberichte.
(Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Roggen, märk.
140,50 ab Bahn, Mai 144,25 C. Gerſte, leichte inländ. Futter
gerſte 139,00 150,00 ſchwere 151,00 158,00 AC, ruſſiſche und
Donau 126,00 137,00 ab Bahn und frei Wagen. Haſer, märk.,
mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 151,00 162,00
mittel 144,00 150,00 gering 139,00 143,00 ruſſ. fein
143,00 147,00 mittel und gering 136,00 142,00 ab Bahn
und frei Wagen.
130,00 132,00 frei Wagen.

Mais, amerik. mixed 117,50--119,50 runder
Erbſen, inländ. und ausländ. Futter-

ware mittel 144,00 149,00 feine und Taubenerbſen 150,00 bis
157,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,00--22,75
Roggenmehl 0 und 1 17,00-- 18,30 Weizenkleie 10,80--11,50
Roggenkleie 11,40--11,80 Mittagsbörſe Weizen, Mai 171,50
171,75 171,25 AC, Juli 172,50 172,75 Sept. 170,25-- 170,00
171,00 170,75 Oktober 170,50 171,25 AC, Dezember 172,50
173,00 172,75 Roggen, Mai 144,25--145,25 Juli 146,50
147,00 Ac, Septbr. 141,75 142,00 Dezbr. 143,00 143,25
Hafer, Mai 134,75 135,50 Juli 138,25 138,50 Septbr.
138,25 A. Mais, amerik. mexid 117,00 118,00 C. frei Wagen,
Mai 116,50 116,75 A. Weizenmehl 00 21,00--22,75 A. Roggen-

17,20 Ac, Juli 17,60
Rüböl, Mai 47,60--47,80 Oktober 49,60 49,70 49,50 49,60
Dezember 49,70 49,90 49,80 Preiſe um 2 Uhr (nicht

mehl 0 und 1 17,00 18,30 Mai

antlich) Weizen, Mai 171,50 Juli 172,75 September
170,75 Oktober 171,00 Dezember 172,75 Roggen, Mai
145,25 AC, Juli 147,00 Ac, September 141,75 A. Oktober 142,25
Dezember 143,25 Hafer, Mai 135,50 Juli 138,25 A.
Septbr. 138,25 Oktober 138,50 AG, Dezember 140,75 Mais,
Mai 116,75 Juli 115,75 AC, September 115,75 Ac6, Oktober
115,75 Mehl, Mai 17,20 Juli 17,60 September 17,60
Rüböl, loko 47,80 Mai 47,80 A. Oktober 49,60 Dezember 49,80

Preisberichtſtelle des
2 Mai l1905,.

a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

eutſchen Landwirtſchaftsrats.

eizen Roggen Gerſte Hafer
Königsberg i. Pr. 135Allenſtein 161 165 125-1271 135 138 129 136
Danzig 170 136 140--148 135-- 136Thorn 162 168 126 131 138 144 133 140
Uckermark 166--172 131--137 150 158 145-- 150
Mittelmark, Priegniß 169-1731 133 141 144--153 145 162
Neumark 166 170 131--134 150 156 148 152
Lauſitz 172 180 133--138 150--164 145--155
Stettin (Bezirk) i65 167 136 139 145 155 138 150
Poſen i61--171 128 133 130 140 188--140
Bromberg 166 166 125 132 141

i74--178 132--136 150 154 136 140
reslau 159 169 132--139 138 150 135 145

Freiburg 163--176 131--138 148--155 138 150
Loöwenberg (Schl.) 170--172 134--135 151 155 1535 135
Neuſtadt (O.Schl.) 164--168 136 140 143 148 130 136
Magdeburg 60 168 140--145 150 171 150 154Altmark 160--175 137--140 155--170 150-- 160
Merſeburg, öſtl, d. Mulde 168--172 134--140 159--160 145- 155
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 160 174 138 142 156 180 148 160
Erfurt 160-- i75 138 145 150 170 150-- 160
Kiel 168 146-—150 148 160 145 155

Wanbdsbeck 168 140 144Jtzehoe 166 176 148 150 146 1650Hannover Süd 165 171 144--149 140 180 152--165
do. Elbe Weſer 175--183 146--150 126 43 155

Mürnſterland 175--180 150 153 144Weſtf. Jnduſtriebezirke 177--182 148--155 141--149 148 156
Sauerland 173--180 145-- 150 135 145--150
S 168--175 145--149 137--140 148 155aſſel 170-- 172 148 150 150- 162Neuß 171 176 143--148 D 132--142
Sachſen 170 180 138 148 162 180 140--156
Württemberg s 146 156 176--190 150 170
Baden 173- 197x 147--155 175--190 136--162
Mecklenburg 163 168 134-140 140--145 133--140

Kernen enthülſter Spelz, Dinkel, Feſen: Bayern 192 193,
Baden 188--197
b) Nach amtlicher und privater Ermittelung an den wichtigſten Markt

und Börſenplätzen des JnlandesStadt

Berlin 173 142 7 149Königsberg i. Pr. 1343Danzig 170 136x 148 136Stettin 167 139 155 150Breslau 170 139 150 145Poſen 171 133 140 140Magdeburg 170 142 168 150r over 171 148 180 165euß 176 148 142Hamburg 172 147Mannheim 177x 151 140Leipzig J u JDresden 180 148 180 152e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 2. Mai voriger KursNewyork Weizen loko 925 Cts. 143,10 91 Cts. C. 141,00

Chicago Mai 89 Cts. 138,90 87 Cts. 134,80
Liverpool Mai S ſh. 6 d. 146,85 6 ſh. 6 d. 146,60
Odeſſa loko 96 Kop. 125,30 96 Kop. 125,30
Riga loko 98 Kop. 128,00 98 Kop. 128,00Paris Mai 23,95 Fes. 195,20 23,90 Fes. 194,30
Antwerpen Fces. Fes. 7Budapeſt Mai 17,94 Kr. 153,00 17,78 Kr. 151,60
BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 645 ctvs. pap. 114,80
Odeſſa Roggen loko 76 Kop. 99,30 76 Kop. 99,30
Riga loko 88 Kop. 114,95 88 Kop. 114,95
Antwerpen Fes. FresOdeſſa Hafer Kop. Kop. uRiga loko 75 Kop. 998,60 75 Kop. 98,60Odeſſa Futtergerſte loko 69 Kop. 90,10 68 Kop. 90,10
Riga loko 76 Kop. 99,25 76 Kop. „39,25NewYork Mais Mai 52 Cts. 85,00 51 Cts. 83,90Odeſſa e n T Kop. Kop. 7Budapeſt Mai 14,84 Kr. 126,60 14,82 Kr. 126,40
Antwerpen Kop. Fres.BuenosAires* Mai ct. pap. 420 ctvs. pap 74,75

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 6,25 nach Rotterdam 5,75 C.
Fracht von Nicolajew nach r 6,50 AC, nach Rotterdam 6,00
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 4,00 nach Stettin 4,59

Roggen Fracht von Riga nach Rotterdam 4,41k
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 2. Mai 1905.
Weizen:

La Plata 80x kg (ung. Saat) loko 171

(frz. Saat) loko 16880 Mai Juni 1713Hard Winter Auguſt September 171x
Roggen:

Südruſſ. 910 Herbſt 139910 prompt 1451DonauBulgar. 72/73 e re 1382
afer:Nordruſſ. April Mai je nach Gewicht und Qualität 134-143

Futtergerſte:
Südruſſ. 60/61 kg Aug. Oktober 110 A. bez.

1175. vez.gnui

April (alt. St.) 118
Mais:

Mixed von Boſton 111 C„Aug./Sept. 111ſchwimmend 111xLa Plata April Mai 1112 bez.Mai,/ Juni 109x bez.r 110 rſchwimmend 118
Rotterdam, 2. Mai 1905.

Weizen:
Ulka 9 Pud 25 Pfd. prompt 172
Ulka 10 Pud prompt 177--178
Azof 10 Pud 10 Pfd. prompt 180X 1828
Rumän. prompt 177--185Bulgar. prompt 1674 175Bahia Blanca 82 kg (ruſſ. Saat) Mai Juni 171X

79 Ang. Sept. 17280 Barletta Septbr. Oktbr. 172
La Plata 76 kg Mai Juni Santa Fs 1682

80 Mai/ Juni 1728Roggen:
Südruſſ. 925 Pud prompt 146 C

r 92 Mai 1473 148Hafer:
Nordruſſ. 50/51 kg Mai 135 140 C

47/46 131 13447/48 kg Juni Juli 131
Futtergerſte:

Südruſſ. 60/61 kg prompt 219
Auguſt September 112

Mais:
Mixed prompt 108XMai Septbr. 1074La Plata Mai Juni Rye terms 111
Halle a. S., 3. Mai. Bericht über Heu, Stroh ze., mit

geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, undzwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,00
in einzelnen Fuhren 2,15--2,40

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei rhien-
Roggenſtroh 1,70--1,90 Weizenſtroh 1,70--1,90 Breitdruſch
bei Partien Roggenſtroh 1,80 Weizenſtroh 1,80

Wieſenheu beſtes hieſiges oder Thüringer bei Partien 4,00
bis 4,25 in einzelnen Fuhren: 4,50--4,75 fremde Sorten
bei Partien: 3,50 3,90 in einzelnen Fuhren 4,00--4,25

Kleehenu erſter Schnitt, hieſiges beſte Sorten bei Partien
4,25 in einzelnen Fuhren 4,75 erſter Schnitt fremde Sorten
bei Partien 4,00

Tor G in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier: 2,10
im einzelnen vom Lager 2,50-—-2,60

RNürnberg, 1. Mai. (Hopfenbericht.) Umſatz 50 Ballen.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 2. Mai. Weizen ruhig, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 170--172. Roggen ſtetig, Mecklenburger und Altmärker
146--149, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15 111. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. April 99,00. Hafer ruhig, Holſteiner u. Mecklenburg. 143--150.
Mais feſt, Americ. mixed cif. 95,50, La Plata cif. Mai 96,25,

Peſt, 2. Mai. Weizen feſt, per Mai 18,24 Gd., 18,26 Br.,
per Oktober 17,08 Gd., 17,10 Br. Roggen per Mai 14,70 Gd.,
14,76 Br., per Oktober 13,82 Gd., 13,84 Br. Hafer per Mai
13,90 Gd., 13,94 Br., per Oktober 11,96 Gd., 11,98 Br. Mais per
Mai 15,00 Gd., 15,02 Br., per Juli 14,50 Gd., 14,54 Br. Raps
per Auguſt 24,00 Gd., 24,20 Br.

Paris, 2. Mai. (Anfang). Weizen feſt, per Mai 24,05,
per Juni 24,30, per Juli-Auguſt 23,50, per September-Dezember 21,75.
Roggen ruhig, per Mai 16,50, per September Dezember 15,00.

Paris, 2. Mai. (Schluß). Weizen feſt, per Mai 24,25, per
Juni 24,65, per Juli-Auguſt 23,70, per September- Dezember 21990.
Roggen ruhig, per Mai 15,50, per September- Dezember 15,90.

Antwerpen, 2. Mai. Weizen ſtetig, Mais ruhig, Gerſte feſt,
Hafer ſtetig.

London, 2. Mai. An der Küſte Weizenladungen angeboten.
New-York, 2. Mai. (Telegramm.) Roter Winter-Weizen loko

93 per Mai 938/,, per Juli 88/, per September 84/,, per Dez.
Mais per Mai 53 per Juli 52 per September

Mehl 3,50. Getreidefracht 1
Chieago, 2. Mai. (Telegr.) Weizen per Mai 917/g, per Juli

83/,. Mais per Mai 46'/ g.
aps.

Peſt, 2. Mai. Raps per Auguſt 24,00 Gd., 24,20 Br.
Zucker.

Hamburg, 2. Mai. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 88090 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Mai 26,20, per Juni 26,20, per Auguſt 26,45, per Oktober
22,40, per Dezember 21,85, per März 22,20. Ruhig.

Hamburg, 2. Mai. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Mai 26,05, per Juni 26,10, per Auguſt 26,45, per Oktober
22,35, per Dezember 21,80, per März 22,10. Ruhig.

London, 2. Mai. 960 JavazZucker loko matt, 14 ſh. 6
d. Wert, Rüben Rohzucker loko ruhig, 12 ſh. 10 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 2. Mai, vorm. KaffeeTermin Notierungen. Nur

für Good average Santos Mai 35?/ G., September 37 G., Dezember
371 G., März 38 G. Tendenz Behauptet.

Hamburg, 2. Mai, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos. Mai 36 G., September 37 G., Dezbr.
373. G., März 38 G. Tendenz: Behauptet.
tet 29 wterdam. 2. Mai. Java-Kaffee good ordinary behpt.,

oko

Havre, 2. Mai. Kaffee. Good average Santos per Mai 44,00,
September 45,00, Dezember 45,50. Tendenz Behauptet.

New-York, 2. Mai. Kaffee ſchloß ſietig, 5 10 Punkte niedr.,
Zufuhren in Rio 2000 Sack, in Santos Sack.

Petroleum
60 8 amburg, 2. Mai. Petroleum behaupt., Standard white loko

r.

Antwerpen, 2. Mai. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko
171/, bez. u. Br., do. per Mai 17 Br., do. per Juni 17 Br., do.
per September 18 Br. Ruhig.

New-York, 2. Mai. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,95, do. in Philadelphia 6,90, do. in Refined
Caſes 9,65, do. Credit Balances at Oil City 1,29.

Spiritus.
Hamburg, 2. Mai. Spiritus flau, April 23,00 G., Mai-

Juni 23,00 G., JuniJuli 23,00 G.
Paris, 2. Mai. (Anfangsbericht). Spiritus bhpt., Mai 49,25,

Juni 49,00, Juli-Auguſt 49,00, September-Dezember 42,795.
Paris, 2. Mai. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, Mai 49,50,

Juni 49,00, Juli-Auguſt 49,00, September- Dezember 42,75.
Hülſenfrüchte.

Magdeburg, 2. Mai. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis
21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 23,00-—38,00 Mk., Linſen 21,00 bis
38,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 2. Mai. Rüböl loco 50,00, Oktober 50,50.
Hamburg, 2. Mai. Rübvl feſt, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 2. Mai, Leinöl flau, loco 19, JuniAuguſt

19, Sept. -Dez. 198 Jan. -Mai 20.
Paris, 2. Mai. (Schluß-Bericht.) Rüböl ruhig 49,50, Juni

49,75, Juli-Auguſt 50,00, Sept. Dez. 51,25.
NewYork 2. Mai. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,40, do. Rohe und Brothers 7,50.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 2. Mai. Kartoffelſtärke 27,50—28,00 Mk., Kartoffelmehl

27,50-—28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 1. Mai. Kartoffelſtärke 28-—28 Mk., Lieferung

AprilMai 28-28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung AprilMai 28—28 Mk., SuperiorStärke 28 —29 Mk.,
SuperiorMehl 28 --29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 2. Mai. Ehßkartoffeln 7,50--9,60 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier
Magdeburg, 2. Mai. Rindfleiſch im Großhandel 0,93 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,40 1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,20-—1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30-—1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40-—-1,60 Mk., Eßbutter 2,20
bis 2,60 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,00-—3,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 2. Mai. Richtſtroh 4,20-4,80 Mk., Krumm

ſtroh 3,20-3,80 Mk., Heu 8,00-—-9,50 M. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 2. Mai Baumwolle Kaum ſtetig. Upland middling
loco 40 Pfg.

Antwerpen, 2. Mai. Wolle. LaPlataZug Type B. Mai
5,12 Käufer, Februar 5,12 Käufer. Behauptet.

Uhr. Wolle. Mai 161,00,Havre, 1. Mai. 3
Dezember 163,00. Tendenz: Stetig.

Liverpool, 2. Mai. (Schluß Bericht Baumwolle. Um-
ſatz 7000 Ballen, davon für Spekulation und Export 1000 Baben.
Tendenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig.
Per Mai 4,11, Per Sept.Okt. 4,18,

MaiJuni 4,11, Okt.-Nov. 4,19,JuniJuli 4,13, Nov.Dez. 4,20,„zJuli-Auguſt 4,15, Dez. Jan. 4,21,Aug. Sept. 4,16, Jan. -Febr. 4,22.
Metalle.

Amſterdam, 2. Mai. Bancazinn ruhig, loco 831
London, 2. Mai. Silber 26 Lſtrl., ChiliKupfer 65 Lſtrl.,

per 3 Monate 655/, Lſtrl., Blei ſpan. 12 Lſtrl., engl. 12 Lſtrl.,Zinn 138/, Lſtrl zint 23 Lſtrl.
Glasgow, 2. Mai. Schlußbericht. Roheiſen. Scotch

warrants sh. d. Warrants Middlesborough III h. d.
Rio de Janeiro, 1. Mai. Wechſel auf London 16

GGOETGGSCCComIGGMMVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling z für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Jnſerate
verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 158,



Berliner BörsDtseh. Fond erlüner Börse, 2. Mas 1905.u n m s u. St.-Pap. War neuland. 3 87,700 2 R 05 ner n 4 1100,200 Hess. Land-h Ung. h 0 Umrechnun erlin, BankdisDfech. R 7 abg. 312 100606 do. do. t 33 100,1000 t 97 4 Naced holl.:1 zulire Fr., Lire, Leu, p Lombsardzinefoss 49r l e c 313 100350 r an c. die man 6 en ren zdo. go. n o. Com.-Obl. 3 30b e n. e 67.600 ustr. Gesell m 2,16.1001d- R r. 170. 1Kr. 73 do. 3 i 100,10b0 e p. r sch. Magd. Pri I.:8, 20. f. stdd.: 12.pr. ten. A. in. s 32 vt. Udn, v 108 ten pocſieſet ise e es e n en ſern et o. 3 do. 10d6 Aachen-N abg. I. 43 101. Mann eckl. Bank 40 eriiner Rühlen Hart edo. g do. z 9 gasſrich 672129 do. 89 1.30b0 A.G. Montanind. 2 M 792 123.75B r Nühlen 29 99000 mann NMasch. 0 1131,7Bad. Sth.-A x 3090,606 Rent e 998000 o. Genuß-Sch. 15 ,006 ar. do. I. fr. 70,90b Allg. Dt 24 99,206 eccl. Rypoth.- Bh. 12522 Berl. Neuend. Sp. 0 Hartung Gußst un 75b Rh.-W. do 4 en-briefe. Zra v 227.00b ff. g. l. I. 4 g. t. kid. ab. 2 3 78 Meini 122 235,900 do p. In 2105,000 rengst. [10 22825do. 104,000 Hannoversch unschw. Lad. 5 143 Ficil. b. ev. klektr. 6 78,00b0 ng. do. 90 7 153,50 Elekt.- W. 9 200 arz. Werke A. B. 0 Riebeck. Mont.-W. 121 28,25bBayelisch p. o 3321 e ſo röthaler 4 143,25b Süd -ital. oid' s 4 do. r cerl 4 10280b nes Bodencr. 4 ;50do do. Gubeg. ſutf 00,8066 Hasper kis n 78,50b0 Rolandshütt 2 218.80u 4 v 3 Cret 2 62,000 d-ltal. B. 2 do. V. 4 Miiteld 299,25b0 Huffh./ 7 154,006 Hedwi en 8 230,10b6 e 75 145 dodo. 1o1' Hessen-Hassa 32 99,906 efelder 43 138, fransv. ,4 73,606 do. lo 2101,60b Crecitd. 6 1122 o. olz-Compt. 4 edwigshütte 10 Rombacher Hütt 43.250
31 55 u 4 kutin-lö 2 138,80b6 sv.-Bahn 4 j. t t. u. P 4 1022 Mülh. Bank ,90b do. p. 93,00b6 Hei 204.906B R 8 22do. k 100,306 do. übecker 3 87 vo eine 96,98 3 2250ſetnati 6 115256 o. Raſsern., 5 129 ein. lehm. abg. 0 I127. ositrer Braunk. 14 4.25b0Braunschu, v So 3 Kkur- und h 39 100,256 frankf. Güterb 0 9060 9o0 c D. en. Port 4 105206etionalbk. D. 6 129000 do. ute Sp. A. 9 506. ſeinrichehall. h. ob do. uger 328.00e J y h e V. R. 91 50bB h. 11 212 25b0 ucker 8 baBrem. An bbg. 4 eum. 4“ 103 00 dert BHlank. R r Cenfr.-Pacif. 19491 4 Anhal ortl. Cem.! 492 104,756 Hordad. Credit- A. 6 29.0000 do. luanw. i. 672 118, Hemmor. ßote Erde D 167,80bine 1855 312 9975 T 392 100, ialſe 59 131,000 g. 1 7 ait. Kohienn. 998 do. ürrnü. e 120,80b6 do Win.) 692 118,506 n ement O 1I112,75b R e Dimd. o 090do. 1896 e 995006 Pommersche 2 100,006 Kön eftstedt. 31 627250 hie 9291 35 Berl. braunkohl. *5 ,900fords runder. B. 51 113.250(0. Naschinenb. 10 256. engstend. Msch. 8 r W 0,00b

3 8775000 .-Burl. 19 102 oräv .256 (0. .25b0 165, 00b6 7u en e r en e t e n n e tA. 09 4 h 4 103 äbed hü g .-Pac. P. 75 0. 4 derlaus. B do. u 7566 Hiberni fr. l 2905e do. 3100b6 üächen 7 r. Uen. 4 ber. e 5. Bank 7 V.-A. r ibernia o. .5093/00 352 100,256 preuſtiech 39 100,00b0 Niederlausitrer J5. do. Gen.-lien. 3 Be do klebtr.- B. 7 Oberrh. Bank 1 iöshe do. Ter u 3 Hildebrand. Mähl 5 n m I -3 u

r wel 87 o. e ä 102 geh 4136 t e 00. d W 77 en e za 10 z en te 10 r Verutt. 13do. am 31 1011606 e Westf. 3 95 906 n l. A. 4 x z z. 75 Bryschw. R z 94,000 r. lLänderbank 6 11625 erzelius Bergu. 3 112 ochdahl Vrr cy 3 o. Wollgarn 2 263,100
a. an. i 4“ 104 o eia ür h 91;50 t. houis San Fr. h uderns (ohl. 3 300 didenburger z. 4 5bZeion- u. Moſſe 8.00d0 höcheſer farb. 180;00v6 Sang Sarg 5 rc gen 9 z 100008 gatha 7 e 130 258.000 S e e un 20 ob Heer e 13 J ne n bioied. ein. l cone 4 63 n ine t Ioi* en. 4 92 1006 en 103100 e. en à e e e i. e i eMecklend. k 95 387.3000 Schlesvi 392 100 000 ßrünner l o. I. in. 4 85. Contin zideuische Br. 5 ismarckhütte 16 5,2560 do. pr. 3. i 50b G Schalker 6 66,006d. Schäg 33 3 zwig-Holstein. 4 0, r lokalb. 4 Tehuante 5,20b0 on Wasserw. 42 102 Ostfri 104,50b6 Bl 342,50b6 A. lit. A. 177,506B ruhen 322 58do. cons. v. 272 do ein. 102/506Buschtiehrade i pet A. 5 103,20b0 Crefeld. Straß. 103,206 es. Bank 71 13300 esend. w. V.- A. O 61, Hösch. kis. u. Stahl 12 2 Schedow. Kmm 9 83,00h0
oldend 90/94 31 100, To 3 99750 Cunl h r 12 haun rad. 3 452 Petersb. Diskont 9 Blumwe. Msch f. Tag 80B Hörfer Cem t 2 1247,00bB Schering. Ch g. 159,756do. w. he lose. Gaisbergbahn 0 500 Dtsch. Kabel 3 *4 .50bBefzſzisd nt. H.-B. 98 141,50b6 Bergw. V.- A. O 56.,006 otel-Betr.-Ges. 18 294, do. V.-A.] 41 ;00Bdo. od. c 3 100 100 4 b. Günsh. 7 V. re T 97556 Kaschau Oderb Dt deutsch.Af 2 104,250 älzische Bank 4 105 25 3 Boch. Gußstahl 10 2495 Hotel Disch 5 ,50b6 Schimisch. Prt! t z 109,750Fachs. F. ca. 3 i 99250 z 7 vid. J. fre Lemberg cze 4 sech. Hypoth-Pfandb Dſech Tel. 102,30B do. Hyp. -Bk 9 b Boden. 6. Kurfrst. fr. 1 „50B.Howaldtwerk 104,00b G Schim J 172,75b0

T t r e 77 5006 erke 4 130 59b me Masch. 8 1äqn, per e t ad. Pram.- An 67 4 155 hen rn r. aiser. 6w. m Preuß Bod. C. A. 7 156, Böhler 4 Co 240 füsten. Cewi 55Fchis. Lnkh 58,300he 31, Bayer. Präm.- 55,10b Staatsh. 52 14 e o. unk. 1910 101 do. 56,00bB Bö 240,90b wüsch. 9 I155, 80b60 Linkhütte (190o. Saal a än. 20 n 4 W rdvennb 142,406 Anh. Fgt bers lux. 5 ob Ctr.-Bod. 9 201,50b0 vperde Walru. 5 148.4 füttent. Sinn. 2 Fchlezisch. Cell. 5 10470

r r 8 50 275 j 9.006 J 6 140,00b as 8 1765en Pr. n l n In-Mad. Pr.-An. 32 147 Sorg ſaad Gedenda eth. 4 o n do. 31 95000 t. vete 3 4 102.75b6 do. lLeihhaus 6 1195 b do. Prehit. 11 228 Humbold. M do. 70,5064 Berl. p. h. 28 00b0 asch. 5 138,00tB lit. B. 8 16875östpr. pr u 3 amb. 50 fir.-lose 3 Reichenb rg 27,40b6 r. p. 80 abg. 4 100,3066 0o rs. Elut. 3 5. 105,006 do. Pfandbr.-Bk. 7 96 o. Jufe 12 2. Ijse Bergb z Schles. k n 68,50ba
ov. i 1 läbecker do erg-Pard. Aal do. do. zu 9475 nnersmaräh. *3 Reichsbk.- 146,50b0 ute 12 228,50b au 14 315,00b0 ohlen o 2do. 9. m 3 1555 Füdöst al 94,750 hsbk.-Anth. redow. Zu b lnowraz do. 20,60b0n n e e e n e e n a i ne enrer un Fu al vo en n u Mat u. cian. t.-b. hayer. R. u. V. x 02256 do. l100 7 b hpein. ben 7 B. der h 4 Meng Ayi. 0900 chiossf. ine

A. m. 354 98,756 t stafr. Schuldv. 3 997206 do. r. 6 o. u. n 312 9950 R Düsseldf 99,90b ein. Hyp. -Bank 9 Bremer Wollxm. 12 1243,25 do. Vorz.- Akt. ,60b Schneider A.-6. 137,25b
Rheinyr 3 8700 ztafr. kisend. An 3 103,4 Rursk-ſew Pr. A. 6 124,70b 99'506 klektr. 1 Draht 5*42 105, 106 do. Westf. Boder. 7 )Vresl kKleind Fr. i Kabla Porreſ. 106.60 b ſchomb J. 0 1163,0016x. xxl. 4 ob Ausl, F 103,40b6 sk-kiew Br. Hann. IV. v er. Hochn. 5 4 104 Rostock 149 006B Zres]. Oel-f. rr. j. fr. 12456 rei (35 497.00b0 5chöneb z Söhne 6 13:do. j. 101206 Ausl. Fonds u. Pt Warschau- i do. 101,2006 ki. licht- u. u r h ren löbaea nete n e o 5chöneb. Fra 33.00d0

33 2 licht- u. pr. t 84.90B Frd, Trr. 12 200do. X. xXi. 35 101.106Argent. kisenb 4 andbr. Iwofera. ien. 7,40 do. II. u u z 96,75b G Engl. Woll rn 105, 10b Kär B. f. a. 9 1128,006 do. Sprit-Fabr. 15 27 Kapler Maschfb 6 114 Schönhaus. Allee 10 006
do. in. ö5 312 100,2506 un Die 5 h An r a. n W. 312 96.000 o w. 22996 r ben 6 136,800 do. Waf. Unke (12 r Raftowitz. brgd. 10 de ächoening V 176.2506

Zu 22 uk. b. 36, 282, 13,2566 4 9 rkt, 6 1110go. z 94,75b0 do. 1000 nleihe 5 102,606 do iche voil. 5 105, on u. b. i910 312 96,0000 Flensb, Sch s 5 aaffh. Bankrv. 7 145, 4060 do. do. V. 106, 6 vo eula kisenn 4 133.75 chriftg. Huck 6 obWestt. Pror, XV. 390,0600 do. 100 es. ab. 5 100,2068 Bahn 66 5 1103'90h di X. X. 4 102,75b6 krist Schiffth. 42 103,806 chles. ßankver. 7 151.5000 Bräxer Rohlen 14 600 Keyiing à Th. x 133,7500ſchub. 141,75b0
Weihe 4 r l 43 O Pes. abg. 5 100 200 altimore u. Oh Uyp.-B. IV- VI. 5 ist. 4 Rohm. 5 *42 104,50 Schl. Bod.-Cr.- 51,50b6 Bud i om. 62 143,00b6 s Salzer (20 320do 103.400 o. j )20 b Canage Pacht 4 107,40b do delsenk r. A. 8 1164,25 erus kisen 6 126.7 ſchner à Co. 7 ,00bG Schuckert Elekt 6063 u 99906 indere 42 96.5000 ada Pacific 6 do. c. 4 Berg. 102,50bB Schwarzd. Hyp. ,256 Buch W. 26,75b6 164,256 ekt. O 1137,907do. w. 99,900 412 50 2040 3.5066 Gotthardb 148,70b do d German. Schiff. 2 W 5 117.,256 aggon fr. auser Sp. abg. 2 94,75 Schulz-Knaudt 6Meshpr Pr 3 609256 412 95.,70b herdbann s l. i 4 1008000 69. Hier ff. 2 *4 102.506 do. lanab. 40 7 11 .250hutrke Hefe 5' 102 Köhimann Större 4.75B.Schwanit 169,5000

ov. n. 4 16 /0 r 408 M. 4 96 70 eridionalbahn 6 o. X. uk. 1908 4 101 0060 9. Marie B9w. 3*4 103, 706 Solinger Bank 9,006 Calm. A 102.00b G Koll rke 18 313,00b0 5 ità Gumm. 5 1151.756wert gFf. 392 98,806 hornieche Anleihe 88.2066Jura Si 35 e. x 101,80b6 9 75b6 Bodenerd. 8 1189.50 aroline d. Offlh. 15 2 55 Köln. Bergw.- J. 25 (4- Segall A.-0 2,25b60
a 4 impl.-Gen in. u. 1913 3 100,2 o. 3 4 104401 Ungar. Credi ,„500 Cart 89,50b 25 (427,75bB zb. 6 1108.6Altona St. -A 3 99,5000 do. 1865 43 Iux. Pr. enri fr. do. N. u. 19 4 25b0 Br. Berl a 40 editbk. v on. loschu. 16 315,5 o. 1. Eſekt. 5 Fenſfker Vort. ,600n. i r d 1905 3 96, rI. Straßenb. 312 109 09 Ver.-Bb. Hamb. do. 1 5 5,50b0 Köl ekt. 118,00b6 A. 0 118.75Ankl. Kr. 32 98,750 do 1 Fard n 5 11900 do. k 106 Hamb. -A mb. 80 812 601.2600 6 175 n. Müs. B 9 Fiegen Sol. 6 ,7501 )02 4i 102,1066 in. Secundb. 5,4 Kom.-0. u. 13 35 101. 9 .-Am.-Pak. 4 104.60b Westd. Bder.-A Cassel. F 75,00b Rölsch CV. 95,00b iuß O 1126.,00do. 103,70B Bulgar. St.-Anl. 92 6 ,10b6 Schantung 116.506 1913 z 900holst. Belleall. 3 *4 03 906 ertt. B -Anl. 6 141,506 Federsthl. 12 217,506 sch. Walzeng. O 121,90b iemens Ciagind. (14 267.

an a 52000 o. m. 6, 1102,50b icilian 2u, 52 U-pid. in. 4 100.90 er her m Banxverein 732 141. chariottenh 2 a. 2 alske 7 188.2506do. o. 99,20b6 je Cold-Anſeihe 96, 520000 Gofh. Grunder. 3 Harimann Msch. 3*4 105506 ein 752 141.106 h zhütte o 46,806 do. Pr. -A.17 354 006 ijemens kl. Betr. 5 750Barmen 1899 4 102,406 Chin. Anl. v. 1895 6 96,9060 Di do i. 32 136, 10b ehe in. e 105,506 B. f. dtsch. kinb. 4 en fu bucau, 8 151,80 Königin Mar. V.-A. 0 2.000 Simonius el 16,750v. 107.00b Lisenb. St. -Pri I. 3 125, 10b0 ek.-A. 2 4 380.,00b6 Ctrb. f. ki h. Fb. Griesheim s51,806 Königsb 59,25b6 Fjt 170,7560
do. 1901 J e 1806ſ [101. Prior. Akt. m i. 312 102.75 797 f. kisdw. öbl. 4 100,75 riesheim 12 275. 006 igsb. Walamn. 29 27.00 itrend. Porr 03 99 0000 96 1,906 r V. 392 102,756 579.700 ODtsch. Ansi 756Chem. Fr. In kö 97.00b Sm a ans n auche r 96300 e i n. 100900 du 1os. 106.600 den i d e i nen 19 e 3 r e re d76 78 312 100, 57 do. ine gar. en 4 u. lIa, 101,90b6 Hö n e z. ſ. Orient. k 2 0b em. Fr. Miſch. 12 2 Körbisdorf. 2 i Ftadth 56,7066en n 342 100. 23 endende ar Strassen S. r 4 102,7006 er gen 3 195400 Ind i den l hen n holen dle zehn on n e r 123 re sen- u. Kleinbahn. o. in. t 3 0 föcch. ustrie- Aktien en 3 Weiler 10 hen Kigavrz. Meſ-1. 25 ſtark hoffm. abg. 0 1Bielefelder 5 312 98 900 riech. An u r 2,75b achener Kleind 6 II do. Z1 06hohenf. Gwk 5 5 756 Berſ m. Fb. Albert 18 33900b6 ebr. Krüger 4 Co. 9 155 7506 Staßfurt. Ch F 8 99,00b6

n n. 4* 101,10b cons 48,500 aig. Dtsch. kö 131,006 90 32 97.00b6 s e 5. 5 104.700 Berl. Vni iner Brauereien: Chem. Fabr. bByk 6 13276 3 Runz Treitr. 8 55,75 Stett. Bred en. 7 157, 10bo
(3 z. Goldr. 1,3 39,106 Kind. 2, 86,300 g. v. 312 97.0006 erghau 2 *4 102.606 hoh, nionsdr. 6 1118 Chem 32,75 b hurfö 133,50B Cem. 2 170u. 89200 do. Nonopol r 5 Ob do. loc. u. Straß. 7 do. N. uß. 1913 3 7.00b G lnowrazlaw Bock, c. u „oobG em. W. Um. 90 122.75b6 urfürrtend Ges. r 330 00b6 do. Cham. Vidier 18 3 .00b0Boxh. Num do. 3 98 900 do. do 13 51.406 Barm.-Elberf. Sthb z 161,40b Hamb n 13 372 97,500 Kaliw. Aschers! *4 103,00b Böhm e 8 151,50b0 lity Bauges. 6 155.00b6 Küpperbusch z 12 199250 do. klert. er 6 344.00b

6 48.1000 Str. O 127,50 uWnk. 1910 4 102 witz. Berg. *3 95, 756 b. adg. 0 le 333,00b6 2 148,50b6 can 4 1301,2566ßreelsuer ge 3 01 4 102.600 ltalienische Rent 4 ,10b6 Boch.-Gelsenk. Strh. 6 ,500 do un 2,50b6 Rön. Marienhö ,750Deutsch. Bi 101,25b ncord. Sp. u. V 11 212006 app- Tiefbohr 30 Stobwass. li 25b0
 Strh. 90. 1913 4 103,25b6 Marienhütte 5 96.800fFni sch. bierbpr. 10 159,7 Consolidati e 212,006 L 307,00b Iit. B. 0 60.25Bromber An on 35 do m Braunschw. St 130,00b6 do 3,2560 Königsb Friedri 59,70b nsolidation 26 (427 auchhamm. 5 156 Stoewer Nö 256ger v. J. O2 i neue Sird. 5 alle u. tonv. 372 95,60b6 gsborn Khl. 24 edrichshain 4 Cont 427,00b l[aurahö c. 5 1156,00b6 r Nähm. 2 116.50Charlottenb. 9 4 102,406 Mexik. Anl. 200 r Bresl. Elekt z do 4 t 5,60b G Krupp-Obli Gebhard 111,80b ont. Electr. Arb. 0 urahütte 11 270.75 Stollwerck V.-enb. 99 200 L. 5 103 10b ß F. Strh. 592 e unt. 1908 392 96.00 e pp ligat. *4 102 40b J ardt 4 947 Cont. V 0 93. 50b0 lf F 270,75b A. 6 120.,00bdo. 95 oa 102.70b do. 100 5 3. resl. Straßenb i 1620 do. un 19 zu 97 06I1aurahütte *4 Gericke Weißb .75bB asseruri. 62 123.506 kyck 4 Straß. 6 110.50b Stöhr Rammgarn 0.00 bCöpenſcker 5 J 99 35 99 '8066 do. 20 s 103,20bLrefelder Ftradenb 9 162,00b6 Hann. B. C. A 13 do *41 102, 40b6 Germania 067,00B Cofthuser Masch. 4 130.00b6 Leipziger Gummi 9 1467006 Stolb. Zink-Akt. 9 147,50b6

crefeſder 00 t.Anl. 4 103 3106 do 560 5 102,50b Danziger Strabenb. z 180,90b a. S. im. 4 100,200 ludv löwe 392 97,800 hilsebein 6 122,506 Cröllwitrer Pap. 12 257255 Leopold-Grube 4 a 00 trals. Spi 2 176,00d6

5 V 15 20. 756 57.2 006 als. Spiel. Fi.-p.! 7 133,5ßönziger n c. 05 161.0066 ſorvegener zu 4 3. 103.00b Dresdener en. t 128,006 do. VII. v. i. 4 1100,606 Nagdeb Co. 101,756 Raiserb 4 92,50b6 Du. Oeſ-St.-P. 5 0 ge 22 leopoldshaſ 2 Strieg. Bä 33,50b6
3 941 3/2 1908 4 1100,756 g. Ströb. 3 4 105,00 e rauerei 5 1 Del r 38,75b6 87.,50b6 Bäürst.-lind. 8 1149,60t. Wime i 3 990000 do. s 3 klektr. ſonen do. ,7566Nannesmannrh ,00b Königstadt 06,00b0 menh. linol. 15 217.00b do. 5 Pr. Akt. 1127 50B Sturm Falzziegel 0 30b6dorimunder yrt 10360b Oesterr. Goldr Erkurter el. 125,70 d er. I. 101, 906 Jene nrir. 42 104,250 land 8 123 2566 es auer Ga 10 208 leykam-Josef 27.508 (Südd. e

u 4 9 Str. 62 139 o. l. unk. 1904 35 9 ue Boden A. 6. 2) 4 101 ndre Weiß. 8 1170 ht 208,00b6 efst. 5 1125,50 immobiſ. oDresdener 3 -Anl. 3 99 0060 do. ente 102,00B Or. Berl Ft 2 756 do. 4 32.90 do d g 50b Mü ch 170.,00B sch. Am.-Masch f ollar kisenw 8 t Sudenb 3,00b6f. An ,00b6 Kronenrente 4 1101.2 Straßenb. 712 1830 j. 3 do. do. 1 32 95.80b6 nch. Brauh. 3 z kr. 34.6006 L erk 150,100 urg. Masch. i 95Düsseld. 99 n 4 104,500 do. einh .20b do. Casseler d )0b6 leipt. n 96,2 56 Neue Gas 09 2 ,80b6 Patzenh 95,00b6 eufsch. Asph. 7 i 150.2560 löwe Co. A. 10 2 n Tafelglas Fürt 1 2500
üc. 66 4 101 50 c. Rente 100,50b6 Hamb. o. 32 105,006 yp.-B. X. 4 102,806 i as 09 3 4 1103,406 ofer 15 262 7560 h. At j 150,256 lothrn wut 283, 10d6 ürth 972140. obdo. 88/1900 31, 101,50h o. Silberrente z Hamb. -Altonaer 10 do. Ler. k. 37 iederl. Kohlen s 4 Pfefferberg 14 2 2,75b6 Kabel 132,50b6 9. lement 5 149,50b6 Teleph. Berliner 188.76r es. 31 ob S. Men l in Wie vedien u.. 88.106 a h 3 4 wo en S. doch e arkng d u h ne Wege1899 4 ente ſo Straßend. 0 do. S. M. u. 1913 4 102.300 lUloy *4 103306 e 16 285 2500 Otrch. li 250Blouſse fie r.-A.( 2 87.905 o. Be o. Garten fr. 127,00b6Erkurter St 4 102, iöG do. Staat Z 8 do. Vo do 02.300 do /2 ,306Spand 285.2500 sch. Linol. Rixd. 11 ouise Tiefb 0 do. Berl 7,00b6r Stadt -A i r a. 3 384.7 rzugs- Akt. 81,3 a. c. m 3 l. *4 101,103 pan auerberg 7 t ijxd. 169,75b an 43,00b0 40 er. Mordost 9 288,kssener um n. 4 7 do. 1860er l 1.700 Heidelbg. Straßenb. 4 ob Ft c r 96,00d0 Oberschl. kisenb 1,1016 Vereinsbr 7 171.00b6 sch. lux. B. V. 200, 75b6 do. do. Pr.- A. O 110,756 do. do. Südwest 0 9b

rin n. ön z 2 pont. t. A un i f. 497.0000 agleb. Mleten 7 61,50b Mein i u 841750 do o ven ind 07 20h6 Victoria ſtr. 16 267 5000 dest Gasgiühl. 340 006 lübedier Masch. 290 9.60 Teutoni t. 129

;77 g a 12 340,00b6 v 120 315,00b0 ja Misbg. 3 189Görlitzer ſt M. 3 i 98,756 do. n I. 35 67.40b0 NMarb. -Bnd. k 153, 750 do. J. p B. I. 4 101,10v6 Orenst. k swerke 3 4 1101.20b Arwörn 5 1117,6006 do. Fpeiſsew.- 0. 10 länebg. Wachsb ,00bG ſpale k 9,00b6
ſeihe 4 le n j. Spec. fr. 14.8 n Inb. 62 110 v. 4 101 Koppel 3 42 10410 uswärtige: x d ersew. u. 191,00b6 5h. 119,00b6 jsenb.-St.-P.. O 104,25b6do. n umän. amrt. '8060 Necklenb. Straßenb. 19 756 do 10b6Patrenhof. Br. 3 Y2 104,100 Bochum. Virt o. FHpiegelglas 14 252,006 almedie. Msch. 6 132,00b6 do, do. V. A. r

Haſleschest. 3 99 o o. t a 2 191 posener Stras 4 162,500 o. v 4 101)40b0 Rhein Hei r. 34 1103,750B. Braun Vicſor. 7 134,00b6 do. Steing. Hubbe 252.200 ärk, Maschi l o 32.00 b ſhiedervall zmeide 312 99 406 92/93 5 101.70b0 radend. 81 178.008 v 4 102,5006 Net. 105 r. 4 94.40 auhaus hürnd. 167 506 et 24,50 b 95.7 s hir dann 6 141,80b
do. 4 99,406 do 1903 5 .70b0 Stett. Strabenb 6 do. X. u. 2,50b6 Rh.-Westf. Kalk. 5*4 .40b bBrieg. Stadtb 7.506 feinzeug 14 2714, '50b6 o. Westf. Bergw. 17 254, Thür. Salinen 9Hamm j. w. u do 903 5 102.806B do. d 131,00 b do 4 1033000 Rombach. alk. 472 10610, G Danri r. 5 959,00B do. Fonröhr. 8 à Nagdeburg. 250 do. 2772,906903 3 98756 1889 4 92.7 a do. V.-A. 6, 135, o. z 97 0000 ach. hütt. 3 *4 0 anziger 6 nröhr. 150.25b6 g. ar 7 135.250 do. Nat. u. Stw. 10 183,5006ne n. ma be le 9 l gai Weeiden o. un d 07 s mer dein r 20 35900 z r 328.00v6 unget 5 e e reneeim. Hrn wie n e u e n r. le e v ln ehe ler ä eng n 143. hI v z ob l mm vo b Se isend. 3 88.2506 r A. *97. n 1002500 a. 20 369000 nene n s Sodn Uarie es r nhieler d 6/80 392606 z. c. X 195 4 91, ob chiftahrts-Akti go m 06 392 96.006 do. o. 2, 100,70b Düsseld e eär. 148.0000 Donnersmarcih. 14 267.76 NMariend. koren o 8 be e. hen Fab 9 139 o

Kölner St. An 312 99000 buenel 9 88,00B len. io. mar 8 101.50d0 Lchaſſtei o. 2 102.7 d cſerdt 3850060 Dortm. Union l 7.7500 Niech-fb. Breuer 99.000 nt. ind ab. 2 177.00698 Zzi oldrente 5 96.5 Argo. D e 0. do. 3 96 r eiß.-Brau. 5*4 110 do. Höfelbdr. 10 n C. 2 91,75b6 reuer 6 1132 10b6 n. d, Und. Bauv. 7 174,00 hdo. t 3i2 99,250 do. Goldan. 89 96,50b de ampfsch. 77 606 Nordä. Grad v 96,006Siemens klek. B. 3 u 5.906 Erlanger ab 180,506 do. D. 5 102,506 do. do. huckaun 0 15 10bG Varzin. Papierf 8 174. do
Königsb. St.-A 951 102.60b0 do. do. 189. 4 r Dampfsch. 7 7,00bB Vi cr. I. 4 100,10b6 Siem 3 104208 t 3 10150h0 Dresden. Bau 9 182 do. do. k 51.00bG Venſaki Naschtny. 6 715. o

99 e 4 8720b Hamb. a re lin alcke 3 4 103. rankf. Henn. 9 756 ges. 9 182,250 Happei 18 288, 00bö zki Maschfth. 6 118,5leer j. 0. n. 99 4 101100 do. 189 87.20b m. Paetſ. 9 1540000 40. J. u 00,75b6 do 50b les 750 Dresdever Gard. 12 20 do. Arm. S Ver. B e21, 94 3 7 54, d 1909 4 do. 3 4 erm. Dortm. 12 2 r 2 208,00b( Strube 3 1113.50b6 r. Berl. Frkf. m. 9 156,50lichtenb. 3 98,600 do. do. Wog z 79.50b6 Hansa-Dampfsch. 9 1133 G o. 101,90b6 Simon 103,106 6 206 0055 Düsseld. Drahfind 7. Massener do. Ch 6,500;00 S 33.50b X. uk, 1910 4 nius Cellul. 5) 4 evelsberger 6 ind. 0 72,00b6 ergw. 4 1124 00b6 o. Ch. W. Charl. 12 218lüwgehit. o 4 101.500 t. k. B bvopenb. Damptsch. a 4 102.25b6Stett. De 8 10175 b in 10900 e do. V. Mathildendött 24.90 do. Cöl z 313901900 4 r v 4 87,80b6 Norddeutsch 9 30,756 (0. i uk, 1912) 4 10 Oderwerk 5 *4 105,00 ückauf 8 138 506. 90,00b0 te fr. 73,00b6 o. n-Rottw. P. 12 282,00do. do 1902 t 100 256 do. 1902 7,80b0 5 Lloyd 2 123.7 9 do. 22 5b0 Stettiner St 9 06 Herc 138,500 0. Wag 0 14 985 Mech- Whb. Lind 9 s do D f 15 27 d1902 32 99206 4 88.10b0 Neue S 23,70( XV. 32 tetfiner r. ules Cassel 10 117 gon 285,60b6 en. 2 135,60b0 o. pf -Ziegel. 15 216,006Uagaehnrhn o2 z 3 hen 42 e Schles. 85750 3 i t 04 31 Weg en 312 96,00B ne J o c g. e n 15 2352 4 men 7 u
8 n 3753 31 95 2560 h Gew. 102,5000 vo r o 215 do 17 Irviie 7 132,50Mannheimer 16 o 4 103800 re 4 8375B er. Elbe- Saale 0 120 do. Nil unt. d. 06 352 95.256ſhiele- Hin u „1.-213 heſek z 10 186000 Dur holen t 99Bechern. Bergu. ,oob o. K. I. Froitesch 18 32,50d0

Mülh. r 1 10060b6 92. Prä i-b. 4 88,406 u unt. b. 12 352 97,006 Uni er 2*4 105,606 i (o. 492 107,00b6 do. Porzell 87. e v 51,500 do. önt roitzsch 18 272,00b6t. an 3 60b0 m. 4, 641 5 i ürnd. Vb. k. jon klektr.- 0. 3 45 jeler Schloßbr. ren ehlan 6 124,90b ggener Walzw. 5 1 Ab Mörtel-V. 0 500Münchener 83300 M l 5 senb. Prior. .Oblig. pfälr. yp. n So a a nie 2 Kiosterdr. e w e i 10 194,206 e z Sckurt. 0 e do. Netallw. Hall. 9 Fran
un e i n kecen tunn ken Inäsd. 321 e er, kienbdahnb. u hönig Abt. 8 ler da w. e en Woiſ. 16 224.506 4o. Pinveſfahrit. 1292 236ünsterer 1897 31 )4,30B cony. Opl. 3.8 wo Brölthaler 90er t 97,706 Pr. Boder. Pf. IV. 42 1 5 Betr. -Ges. s 4 97 Kunterstein 3 52,256 gestorff. Saline 7 147,0066 ilowicer kisnw. (10 170,006 do. Smyrna-Tepp. 5 1143

r ogſon 1 er r e e e e er r nes 10 e n in ben i h Maen eo. 190: 20. 1. 3,.75b G 0. 88 3 2 ,0 b äldet. Binkt 84 t 95, 0b6 0. II xiV. 4 30 es äl. Draht 3 *4 i J 1 in pr. Unna 4 213, un 16 330 090 eckx. resd. 11 219.50b i oria Fahrrad 0 130 1
do. 1896 4 1104,756 Serb. amort. A. 95 p d. 1895 u zie 97750B o A. 100,9066 Wilbelmshall 3 4 103,75b6 Lindener 82,50b0 kiseng. Velbert 71 131.00 Mülheimer brgu. 9 1965 do. Speiche 4peiner St. in. 08 312 98000parische Sula v 423000 Bdiph ine n io xviuſ 4 101,706 Leiter Ma chi 104,506ürnd 18 301 doch kitorf kammg.-Sp. s vo ſüller Cummſtt. 196.50 h

-Finst 129,500 M ummifh. 9 1153 506 ogel Tel. Draht 8 1182.50pirmasens l. 32 99.75 Tärk. Adm n kl. 4 I ipk-finsteru. 3 xViiſ.. 4 102,40b6 Zellstoff Malen al a 101 dbenale ty 4 93300 Elberfeld farben 30 122200äller Speisettt 16 228 Vogtländ Nasch- 82 erſt
posener St. 4 1101 306 do. z3 n 4 89.90b6 ßöhm. Nordd. 0. on go. xiX. 4 10250B Toolog in h. 2 un 1047 7560p es. g8 132750 kiderf Papierf 5 528.75 s z 228,00b0 a 6 154.0006,306 2 z z pelner pierf. 20 291,5006 m. Koch à Co. 10 194 b do. V.-A.) 6 5 Heipotsdamer u 3 98 750 90. Cons. 4 A. 3006 Dux-bodenb. fl. 5 9066 x XXI. 4 103,006 4 101600 paulsh 6 105256 klectra Dresden 1.3006 Nauhbeim. Vogt à 133R t.-Anl. z 890 4 r do. 7 o. XX. u. 1913) 3 103,00 G rängeb. Oxelös. ulshöhe 592 12 kikt. i 172 83,00b fr. 19,106 9 olf 11 204,506 aus
en ſt 3 i do. nur t do. on 100 3060 7 n v. am. Al. 3 W t. r ooB e sie ehe e ln u don rn 13 33 d 5Jchweriner n. 3 9925 o. 400 4 88,60b0 do. Kron pr. 3 99.30 p 67 32 95,75b6 phtha-Gold-Anl. in 1002 59 ß u 10 186 756 do. iſe i 68, Neue bod Fc. 835b6 pinn. 69,80bt.-An. 3 i r fr.-l.) fr. 136 Dux- Pr. 333,75b0 r. Ctr.-Bd. 1890 4 rn 5 s Bostocker i 202256 ſegne 212 75., 10b6 oden. A.-0.. 9 152,00d6 orwohler Prz. C. 6 175,00b6 zSyenſauer n 99.100 ar. CGolärente r e rn folg 3 5370b0 J. 99 u. 09 4 r a teils n m. 100 4060 Schlegel 3 r n m rörich 7i 18700b6 Jene 025 Art. 6. 6 113,50b6 Warst. Gr. V.-A. I grö
Karhere i u weitere W re W i 4 10176 e 193 Man ſomane 5 3* do n e n 7 t dors er en her darder S 2 99,006 aatsr 3 o krn 101,7 v. J. 03 5,25b6 haben. 22 ilesia 7 81.00i v. Terr. 25 egelin ü 739 tne t n 1 ten. en z 89,60bB r t B. o 86 S n Aue Wrolg- Bank-Aktien. rn in t r 123 J e z o g per u voTeltower Kreis 3i2 99,20B ose ha van dola 100800 V 96 u. 06 ;,40 b zadische Aen Anper n r nsd. Spinn. 1 59 uns a. Ziel 93,90b essel Porz 7 12950 TrThorn 01 4 1105,406 do. Grund S a sch. Odb. Gold. 4 ar do. 190 32 36.50 b z Lant 5 756 15 Carl Ernst Co. 29.730 heußer ki 23 Lertd- 129.50ba r

u S wee n e e e n i e ert jest. St A. 9501 3 2 99,500 Bucarest. l 7277 do. z. 4 101.200 do. do. V. 96 u. 061 3 60b6 o. 129.9006 er. Werd Zr. a 103.500 isenw 7 153.80b6 jend. kisen. abg. 91 60 do. Priv.-A. 47. nWorms 51. am i 318 98.7500 n. 34 42 98,756 o. (Calzkmmg.) 4 296 u 3 9980b0 g. Creaitdank 6. 107 v Br. abg. I 76,00b6 Faber Bleistift. 3.80 b Hordd. i 91,60 Westtali A. 272 108.100 kur

4 n. 99 ,75b0 do. 8.756 lLem 101,70b reuß. Hyp. A. 3.2 95 106 Bayerisch 107, 256 ickl. Küpp. h 15 296.75b6 kiswerke 2 69 75b6 estfalia Cem. 5 208.25breite en 100.30b0 o. 9 413 98. urae n 4 100,706 do. ab. Sörr. 15 100 n n r 797 e Miesbd. J 237 ſat -Fis Mann 10 227 3 t. 5 es Westt. Drahtind. 10 Den ſch
i W r 5 i 106 un ß 98 Wo u 8 2 4 1010066 Bank 1662506 Spinn 8 i weg falxenst. W iß 37 do. r w. z J i5 ſet

do 7.106 apester t. A. 4 h o. krgne o. 31 950006 erſiner Bank 4 2566 Actumuiat. fab 559 Fei 5 124, do. 125,50 4 er 32 121,25b6do. o. u i B.Air. St.-A. 10001. 43 T do. V. nein 3 90,006 unt. -6 99.60 b ab. 123 222.0006 feſt Jute- Sinn 82 156,000 i. z 2 Stahlw. 50 h de
9506 V. Stsh. 1895 v d 1913 4 1102,606 o. Handels-ües.. 8 1 o. Boese C. V. A. 0 feldm. Cel 156.900 89,00 150,00b6m do. 109,200 do. 300 4 a 5 3 a. üyp. V ,606 68, 800 l. V. A. 89 900 ellulose 9 157,39b o Wnheha 0 Westl. Bod.-A.-0. 4 1132.6314 102500 i o. Staat 5 yp.-Vers.. 4 100,106 o. Hypoſh.-B.- A. 4 127.50b6 6. f. An a 37 140,750idhi 132.600en u deu Golt 2 on ;zon am m. die 3 r o vor a a u ſene 14 e n kg i ao zu 997700 es. 6 Oest. Localb. Gd. o do. 10150b6 azzenver. 521.129 50b o. t. Mon. ind 5 [134. Flora. T t n9 a n 206 ſiede i r 186,606o. 99 70 Mopenh. Stadt A 47.5066 do. 4 101,006 xx. I. 4 „50 b a 52 129,50b G do. f. ind. 5 134,00b6 err.-Ges. fr. 109,50b o. ricot-ed 10 170,8006 ſiede lich. A. 9Landech. Cent 3 891800lissab. S 3 39 96.25b0 o. li winn. (ä on 101,50d6 och aklerver. 5 116.750 Acier. appenfad. O 82,251 kranrt. chausee 9 150,5000 do. Wooſſkam. 10 56 Wieler à hardim. 24.900 we

Centr. i tact- an. 4 87.5060 o. lit. B. 1903 352 n. on 4 1021006 bohe Zan 52 112 7006 Adler. Cem. c 82.25b fraustadt 50,5 h em. 156,500 i ardtm. (10 132.00do. do. 400 75066 do 3 do. XV. (1914) 4 2,1006 nen e 112,70b6 Admi onv. 0 138,5060 freri adf. Zuch. 9 196,75b ordhaus. Ta p. 4 88,90B iesloch. onm. 9 170, ſodo o. 372 W Mail in. 4871806 o. i do. Cold 5 do. N. 103,006 andelsv. fre. 115,306 iralsgrt. B. 5 10 frerichs Co. 10 »75 b Vordpark, T 88,9 Wilhel 170,00b6
v do b iländ. 45 Lire-l. ,80bG do. lit. b. E 3 I. (1912 334 100 Bras. t n 8 12, do 8,90B f 171.00b6 err. fre. 151 50b0 elmshütte 3 93.25b0Kur- und en 3 88.3000 o fr. hzaab-dedbo. un 5 do. IV. (1914) 3 o ne n. i (127 affelä-6 .-A.) 120,40b reudenstein à Co. O ordsee-fisch. 8 136.50b6 Wilhelmj W. B. V.- A. t W ijoe m
e 4g, um. '50 Moskauer St. i etdg. la 78 406 35 100,750 w. Bank 5 117,60B -Gronau. Pp. 9 160506 Freund Mech. er. 10 345 Nordstern Kohle 16 579 Wilke VDmfpk- AnAlte 3 4 eichh. Pard. Silb. 40b6 V. 32 95, 306 do. Credit 42/3 103.756 Allg. Berl. Omnib 160,500 friedrichsh 5,00 b 279,5000 pr. alte O 77.60 de

do. Co alte 392 100,906 Kocchoiner dec Südöst. t 5.3006) o. v. (1908) 3 e. n 1 3103,756 kg. El nib. 15 3020006 friedri shütte 0 130,50b6 ürnb. erk.- V. 9 194,006 Wittener Glas 7 113675Ostpreussis r d. 312 99.506 à A. 4 1101,60b6 omd. 46 90 M. (ton- a 95,5000 gresl. ypoth. 732 150750B Aiige ekir Ges. 9 240.000 friedrichssegen 5 14425 Oberschi. Cham. 9 94,002 do. ußst 6 136.750 ru
Venet. 3 o. 32 o. Obſigaſ. Gold 5 A912) 352 97.0000 es. Disc. adg. 6 119, lgem. Häuserd. 7 Friedr. Wilh. l 2500 do z 7 183,256 „hunet. 220,25b6de 4 06. 100 enet. 30 lire-l. do. do. 107,50b6 o. Kleinb.-öbl. O 4 100500 do. Wechsler-Bk. 5 ,40b6 Alsen. Port! 111,50B fri l. A. 5 1I141, 25b0 kisb.- a. 7 149,80b rede NMälzerei 1 73,5006 et

io. z 99500 Wiener Comm. r. Ung. lokaſt al 396.600 u 3* )500 Chemnitre w. 106.90 Hiumin.- em. 208.506 rizt. à Rohm. 10 152.o0 be 4o. khbbenind. 4 136.00d0 Purmrewer s 155250Pommersch 3 s7.900 A. 5 1105,306 lokaſbahn p 97750 Comm.-0 3 96,00 Co r Bky. 4 101,406 industrie 18 304,00b fritrsche buchd. 831 do Koks. 9 155.7500 Zechau-Kriebi 55. d de
e z 90 900 nxest.- A. 4 101.25 lvangorod. 0 1.756 b. I. 4 104,256 oburger Credit 492 95.256 Ang. Continent. 6 11725 G Gaggenau. ki 3.100 o 2 155.750 e riebita 8 147. obdo. 99,900 do. Stadt-Anl. 98 4 1,2500 Koslow V omb. 472 98,50h o. do. V. 3 t Com. u. D. md. i 95,256Anhalt. Kohl 117,2560 6 u. kim. 5 133,00b0 Port].-Cem. 1072 198,00b Zeitzer Masch- 7 22756 w

do. neu 87,900 Budap. h 4 1101, 0006 Kursk ron, 4 do. do. uk. 12 z 10000 Dän h 4 62 123,30b6 do g en 52 117,750 asmotor Deutt 8 1l144,50b0 Odenwald. Hartst. 0 86 006 Zellstoft- Verein 4 ido. uldsch. 352 er z p.Haupt-Sark. ursk-Chark. keget 806 n. Pf. 83.85 392 100,006hanni B. do. 6 117.50b Geisweid. Eisenw. 5 512.80 Oſd. kisenhütt. ev. O 95 do. Waldhof 15 103.500 g1

e m e ehe n v n n en e e en u oo. xt-xv 392 21600 Holl. ſomm.-i, lI od. fabr. ki 94,75b h. omm.-Obſ. 352 98.00 i Dessauer landesb. 5 2,20b Aplerdeck. Br d. äeorg ar 108,30b oppel 8 200.00b6 Wec392 99,8000 itaii m. i. 3 h en. hisch.-Asi 5 11500t Aquarium h 8 l152.73 a e arien 89. 32 109,25b6 znabrück. Kupt. t chsel-Kurse ſt
D. 4 103. alien. Hyp. -pta NMosco-lIarosl. 8 i. J. 4 100756 .-Asiat. B. 10 1177 guarium abg. do. 99.29 n i 3., 111,5006do. in. D. 103,306 ltal. M C. 4 I V. 4 o. VII. unk. 1908 4 Dtsch. Ansiedl 77,90b Archimed 4 84,7560 6 o. Ft.-P. 5 123,506 enser kisen 32 106 25b Amsterd.-R. 8 T. 2l a wt n r i. un 102 r en e r ter eher o ler o le 25 69 ſt3 osco-kiew- W 9,50b 1910 4 101.906 sche Bann 12 23 renberg. Bergh. 35 Ces. f. elekt 216,60b0 P 121,00b6 zrö 2 M. 252n. 4 r. V.-0b. V. 4 99,206BNosto-k or. (4 o. N. unt. 1912 4 102606 do. ktfekten- Br. 5 1006 Arnsdorf. P. 5 681,00b eit. Vntr, 6 144,1006 zage A-d.- 5 1108,50b6 Brüss. u. Ant. 8 T. 3 8130B ſe

do. 31e 10000b Kopenh do. 3 90,506 e e 1915 4 2606 p. b. 5 11132506 Ircanis apier 4 116000 ſerel. Poriſ.Cm. 8 177.00 pauec. a. Menin. 10 f. u128191 103.106 Hyp. k. 100 7 1147,8 scania 8 Gladb. Spi d 73,906 J. 112,60b vSchler. alt. 3 88 h (herapt Cr.-Ver. 498,800 r wpe 4 l r. 190 zu 957 do. Hational-b 7,80b6 Ich 3 1167.506 nnerei O 1179.006 V. -A 42 93,25 Kopenhag. 87. 432 112,55an J 95,750 B. 4 104,2 schaffenbg. Ppf. 8 do. Woliw p 2 93,250 112,55be e l n le Wid, I. 494,806 W a 4 ar e un „201B Ba i 168.900 en u s ſennn vie 8 25224 9 500 h 3 t 32 96,906 s 161 er à Stein N. 15 551 Glauzig Zuch Petersb 73,40 /2 20,475bda. do. A. 102,500Pest c 661 Otel- r nd m 4 88006 Säcns. Bäner. III 4 )0 G )isconto- 501BBalck 251,00b er 10 138.50b rsdg. kl. r 4 do. 3r C.-B. III. 04.000 omm. 812 187 e, Tell. Co. 10 Gläückauf B. V.- do. 81,60b6 2i2 20,365b6 Edo. e 312 100,10B do. u. I. 4 99,00b0 R aci 8 4 88,1 do. do. J Dresden 5 7,60b k. f 187,75 b Görſi V. A. 2 80,00b6 7 122 zä. u. Bar.ſ14 41(60. C. jäsan-Kozlow ob 4 1103,006 er an 71 155,75 üod. u. in. 0 55, i Görlitrer ki petr.- V 122,90 i i. botWo, 3 88.406 do. V dl. S. U. 4 99306 do. V 4 93 20B o. l. ank. 1906 3 99 500 do. öbanty z 55,75b6 Bamd. Möl v 55,00 be send. 15 323,756 erk 42 120 00b0 New-Vork vista 075B S

i aus t 98.900 90 r 684 93.20B. Schles. Bäer. h hege m los o o hen 4 leror ne s oder 361.4506do. do. a 392 100,10B do n. 452 94,306 ßydi an. 08 4 68825 do. do. 1300huish. Ruhr-b nst. fre. Bart alzw. (0 1104,80b othaer Wa d 66606 Planja- Werke 10 do. 2 i d

3 ydinsk 25b V. 4 1101,40 uhr-ßk. 5 1114 artt à Co. Sped. 7 „80b Greppine o 184,75b0 43do. do 3 88,406Portug. T 100 R. 4 94,500 Süd ar. 88.,00b do. do. l. 3 952 a Eklberfeld. Bankv 59 ,506Basalt.-Act.-6 145,75b0) 6 r 792 135,506 ngs Spinn. a. W. 0 75 75b Wien 8 J. 312 85 200 n

g. Tadak- Mon. 412 d 4 88206 n. 95.200 krfunter an 5 120,256 a e (5 76 ort ſotenitat 18 285500 vo 2 i. 35do. 312100. ad-örazer los 2 ß do. gar. 01 8.25 4 1101,006 ank g. heni.-ſeut. r. 679 ürſtrner Michtd. Porr. Schö 83,500chwei 3 ſ
do. (o. 2 100,000 do 4 a 2 104,50b gäd- Westh ß 4 88,200 0. an. 4 101 kssener Bankver. 6 Baug. Kais. W. Str. 79,00b0 ür. Uichtf 2 212.50hB d nwald 12 219. 50b0 weilt p. 8 J. 3 81 25b0u holt. c 3688.20B Schr prechtssch.] fr. I ann 4 38,006 g. o. w. 4 00 d do. Creit 2130,600 Baug. f. 2 71606 abg. O 138,00b 0. Tripfis 10 i87 ob ital. Plätre 10 T. 5 bc. 4 wed. ü.-pf. 78 4 ranskaukas. 3 10150b6 redit 8 1166,00 ug. k. Mittelw. r 488 do. fetrr. 35 pos. Sprit-A 7.000 Pet 5., 81.40b

do. (o. ul ne Wanch.-Wi 73,40b o. do. V. 4 102,50b0 Gothaer Grnder. 8 o Baug. Ostend. V. z. A. ,006 Gutmann M err. 472.00b p. prit-A.-6. 16 284, 000 ersdg. (8 I. 552]
Weg an 3 98750b nd ad 04 4 1103606 en. 4698506 e I 33 o do. Frivatt 168.50b0 hanſang z. A. 0 1107,75b6 an Masch. 9 I43,00c rebspan Unter. 0 79000 Warschan [8 T. 5 b

van h 4 loeer watnn 540n00 We n e e n h e n We h gold. Gib Bankneien
estpr. rit. I. 217 erdis g 75b .100 z 3521 echsler-Bk. ayr. Hart Ha Wo 22,00b6et n n Serail I i t e n ru. o. n. 35 o. 41 ,600 Inet. ki Südd. i i. 30901006 i einer u. 7 146, urg. oln. 0 7 famdg. klekt w. Reid à 21800d0 im e 16,33Ba 99,20b Vn 35 zend. Odſ. 5 191. 4066 d. Bodentr. ,00G Kieler Bant 80BBendix. h 79,600 M. 73 167. 6006 an 4)2 104, 00 wperials dere p. I. I isbö3 g. Temes Bega 4 Anai. Erg.- et .4006 o 101,206 7 1136,106 olzbear. 1 and.-Ges. f. Grab. 0 Rhein.-Na im Z. 6,18do. lo v 87,756 vo wo a t 9. en 5 104006 (lo. 3 997200 Königsbd. Ver.-Bk. 6 ßergm. klexiri 842500 anäst. Bel]. 194.50b0 Rhei ssau 22 1306.00b erikanische Noten 420bWeripr. deuland. l p. gypi. en. A. 95,5 Wegid. Boéener. I. 4 101, Landbant 121,00b6 Berg. I18 327,00b G h el. A. 7 128,756 ein. Anidrac.-K. 8. 144800 do. o. ülel er6 and. 354 99,20b 3 Gotthard ,50b0 do 101,200 Leipri 7 1131,10b6 J. nd.-Ges. 7 131 ann. Bau St.-P. 4 do. berg a einea *bol 4 5 89,70 b h 3521 o. 4 191590 eijprig. Creditanst. 892 177.7 Berlin-Anb. N ,00bB do. 112,006 rydau 4 113,50bö o. Coup. 7. N. V. 7

„-Reg. Pf. 4 len al. E.-Obl. st. g. 2,4 7 do. Co, 806 ldüdeck. 82 177.,7066 Berlin-li asch.(12 224,00b mwobdilienn 4 o. Chamotte O 9 Belgische Notenhl nein 73,506 do i 4 102.106 vremt om.- k. 7 1120,75b6 n-Uichitb. Ter. fr. 4520 do. Nach 25 do. etallv 3,00d0 Fnglisch 81,45b
103 4006l do. i. 3 9518000 uxemdrg. int. 8. 8 Fran u. drit. I. 10 20 b Harburg-Wi 428.00b0 0 1130,000 e Banin. 1 I. 20,48

o. do. V. 2 95,80b6 Närkische 168,75b6 Brot-f l. 10 224,000 h aner G. 1292 288.256 o. do. V.-A.) 0 14400b6 franz. Bankn 100 f3 97,20b6 Na ank 6 1217566 abrik f arkort. Brüdnd. do. Möbl 00b G olis r. 81,40bga. den. 7 I 75da Berl. Ce r. 14900B 40. u u ſie en e een 16950b142258 menthau r. 162 wen do. Fpiegelgi. ſtalien 9,50deri.-Chriotid. B. r. 63000 denn ät-pr 9 169 da r e 5 7 anne e t
wener dern. l11 217.8000 ſein e i 85.30d123,00d0 ſ. 16.00bRusz. LoltCoadore, ieine 923 90b.


	Hallesche Zeitung
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 206.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]






